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KS4.3 T

0,1 -4 mmol/L K, ,

Saure / Indikator

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.

Alka-M-Photometer Tablette / 100 513210BT

Alka-M-Photometer Tablette / 250 513211BT
Anmerkungen

1.

2.

Die Begriffe Alkalitadt-m, m-Wert, Gesamtalkalitat und Saurekapazitét Ks,, sind
identisch.

Die exakte Einhaltung des Probevolumens von 10 ml ist fiir die Genauigkeit des
Analysenergebnisses entscheidend.

DE Method Reference Book 1.0



Durchfiihrung der Bestimmung Saurekapazitat K, , mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= &
= (&
Sample

- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

4 N/

N

-
i

Zero
(k)
o AN J
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
24 m
- ° AN /
Eine ALKA-M- Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.
PHOTOMETER Tablette Drehung zerdricken.
zugeben.

DE Method Reference Book 1.0
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Saurekapazitat K, 5.

DE Method Reference Book 1.0



Chemische Methode

Saure / Indikator

Appendix

Abgeleitet von
DIN 38409 - H 7-2

DE Method Reference Book 1.0
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Alkalitat-m T
5-200 mg/L CaCO,

Saure / Indikator

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.

Alka-M-Photometer Tablette / 100 513210BT

Alka-M-Photometer Tablette / 250 513211BT
Anmerkungen

1.

2.

Die Begriffe Alkalitadt-m, m-Wert, Gesamtalkalitat und Saurekapazitét Ks,, sind
identisch.

Die exakte Einhaltung des Probevolumens von 10 ml ist fiir die Genauigkeit des
Analysenergebnisses entscheidend.

DE Method Reference Book 1.0



Alkalitat-m T / M30

Durchfiihrung der Bestimmung Alkalitét, total= Alkaltat-m= m-

Wert mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
il )
w Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

\ 2] 24 m

N/

AN

/

Eine ALKA-M-
PHOTOMETER Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0

Kuvette(n) verschlieBen.
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Alkalitat-m T / M30

4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Alkalitat-m.

DE Method Reference Book 1.0



Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l CaCo, 1
°dH 0.056
DE
°eH 0.07
°fH 0.1
°aH 0.058
Ksss 0.02

Chemische Methode

Saure / Indikator

Appendix

Abgeleitet von
EN I1SO 9963-1

DE Method Reference Book 1.0 11



Alkalitat-m HR T

5 - 500 mg/L CaCO,

Saure / Indikator

Material
DE " . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Alka-M-HR Photometer Tablette / 100 513240BT
Alka-M-HR Photometer Tablette / 250 513241BT
Anmerkungen

1. Zur Uberpriifung des Testergebnisses kontrollieren Sie, ob sich am Boden der
Kuvette eine diinne gelbe Schicht ausgebildet hat. In diesem Fall den Inhalt
durch Umschwenken der Kuvette mischen. Dieses stellt sicher, dass die Reaktion
abgeschlossen ist. Messung erneut durchfiihren und das Testergebnis ablesen.

12 DE Method Reference Book 1.0



Alkalitat-m HR T / M31

Durchfiihrung der Bestimmung Alkalitit HR, total= Alkalitat-m
HR= m-Wert HR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
= G
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
/ N/ N
24 m
- ° AN J

Eine ALKA-M-HR
Photometer Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0

Kuvette(n) verschlieBen.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

1 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Alkalitat-m.

DE Method Reference Book 1.0



Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l CaCo, 1
°dH 0.056
DE
°eH 0.07
°fH 0.1
°aH 0.058
Ksss 0.02

Chemische Methode

Saure / Indikator

Appendix

Abgeleitet von
EN I1SO 9963-1

DE Method Reference Book 1.0 15



Aluminium T

0,01 - 0,3 mg/L Al

Eriochromcyanin R

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Aluminium No. 1 Tablette / 100 515460BT
Aluminium No. 1 Tablette / 250 515461BT
Aluminium No. 2 Tablette / 100 515470BT
Aluminium No. 2 Tablette / 250 515471BT
Set Aluminium No. 1/No. 2* je 100 517601BT
Set Aluminium No. 1/No. 2* je 250 517602BT

Vorbereitung

1. Zur Erzielung genauer Analyseergebnisse muss eine Probentemperatur von 20 °C
bis 25 °C eingehalten werden.

2. Zur Vermeidung von Fehlern durch Verunreinigungen, die Kivette und das Zubehor
vor der Analyse mit Salzsaurel6sung (ca. 20%ig) und anschlieend mit VE-Wasser
spllen.

DE Method Reference Book 1.0



Durchfiihrung der Bestimmung Aluminium mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N

\ 2 24 m /

Eine ALUMINIUM No. Die Tablette(n) unter Eine ALUMINIUM No.

1 Tablette zugeben. leichter Drehung 2 Tablette zugeben.
zerdriicken und lésen.

DE Method Reference Book 1.0 17
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4 N/ N/ N
4 m

- ° AN AN J

Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen. Tablette(n) durch

Drehung zerdriicken. Umschwenken I6sen.

4 N/ N/

Test

A
(B
Sample
- AN AN
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 5 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. drucken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Aluminium.

DE Method Reference Book 1.0



Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l Al 1
mg/| Al,O, 1.8894

Chemische Methode

Eriochromcyanin R

Appendix

Storungen

AusschlieBbare Stérungen

» Durch die Anwesenheit von Fluoriden und Polyphosphaten kénnen die
Analyseergebnisse zu niedrig ausfallen. Dieser Einfluss hat im allgemeinen keine
signifikante Bedeutung, es sei denn, das Wasser wird kiinstlich fluoriert. In diesem
Fall kann die unten angegebene Tabelle angewandt werden, um die tatsachliche
Aluminiumkonzentration zu bestimmen.

» Stérungen durch Eisen und Mangan werden durch einen speziellen
Tabletteninhaltsstoff verhindert.

Fluorid Wert im Display: Aluminium [mg/L]

[mg/L 0,05 0,10 0,15 0,20 0,25 0,30
F]

0,2 0,05 0,11 0,16 0,21 0,27 0,32
0,4 0,06 0,11 0,17 0,23 0,28 0,34
0,6 0,06 0,12 0,18 0,24 0,30 0,37
0,8 0,06 0,13 0,20 0,26 0,32 0,40
1,0 0,07 0,13 0,21 0,28 0,36 0,45
1,5 0,09 0,20 0,29 0,37 0,48 -

DE Method Reference Book 1.0
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Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.02 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.044 mg/L
Messbereichsende 0.3 mg/L
Empfindlichkeit 0.17 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.014 mg/L

Verfahrensstandardabweichung 0.006 mg/L

Verfahrensvariationskoeffizient 3.71 %

Literaturverweise
Richter, F. Fresenius, Zeitschrift f. anal. Chemie (1943) 126: 426

Gemal
APHA Method 3500-Al B

*inklusive Rihrstab

DE Method Reference Book 1.0






Aluminium PP

0,01 - 0,25 mg/L Al

Eriochromcyanin R

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
VARIO Aluminium Set 20 ml 1 St 535000

Vorbereitung

1. Zur Erzielung genauer Analyseergebnisse muss eine Probentemperatur von 20 °C
bis 25 °C eingehalten werden.

2. Zur Vermeidung von Fehlern durch Verunreinigungen, die Kiivette und das Zubehor
vor der Analyse mit Salzsaurelésung (ca. 20%ig) und anschlielend mit VE-Wasser
spllen.

22 DE Method Reference Book 1.0



Durchfiihrung der Bestimmung Aluminium mit Vario
Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

4 N 20 mL)
T =
Blank
o AN AN %
Zwei saubere 24-mm- 20 mL Probe in einen 100- Ein Vario ALUMINIUM
Kivetten bereitstellen. mL-Messbecher geben. ECR F20 Pulverpackchen
Eine als Nullklvette zugeben.
kennzeichnen.
/ N/ N
\_ AN )
Pulver durch Rihren I6sen. Taste ENTER driicken. 30 Sekunden Reaktionszeit
abwarten.
4 N/ N/ 1)
1l
N\
\_ AN AN )
Ein Vario HEXAMINE Pulver durch Rihren I6sen. 1 Tropfen Vario
F20 Pulverpackchen ALUMINIUM ECR Masking
zugeben. Reagent in die Nullklvette
geben.

DE Method Reference Book 1.0
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Aluminium PP / M50

-

4 10mL)(

AN

4 N\

J

- /

In jede Kivette 10 mL
vorbehandelte Probe
geben.

Kuvette(n) verschlieBen.

Taste ENTER dricken.

-

4 N\

Zero

- /

5 Minute(n) Reaktionszeit Die Nullkiivette in den

Taste ZERO driicken.

abwarten. Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ 4 N

Test

- /

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Aluminium.

Die Probenkiivette in

den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
driicken.

DE Method Reference Book 1.0



Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l Al 1
mg/| Al,O, 1.8894

Chemische Methode

Eriochromcyanin R

Appendix

Storungen

AusschlieBbare Stérungen

» Durch die Anwesenheit von Fluoriden und Polyphosphaten kénnen die
Analyseergebnisse zu niedrig ausfallen. Dieser Einfluss hat im Allgemeinen keine
signifikante Bedeutung, es sei denn, das Wasser wird kiinstlich fluoriert. In diesem
Fall kann die unten angegebene Tabelle angewandt werden, um die tatsachliche
Aluminiumkonzentration zu bestimmen.

Fluorid Wert im Display: Aluminium [mg/L]

[mg/L 0,05 0,10 0,15 0,20 0,25 0,30
F]

0,2 0,05 0,11 0,16 0,21 0,27 0,32
0,4 0,06 0,11 0,17 0,23 0,28 0,34
0,6 0,06 0,12 0,18 0,24 0,30 0,37
0,8 0,06 0,13 0,20 0,26 0,32 0,40
1,0 0,07 0,13 0,21 0,28 0,36 0,45
1,5 0,09 0,20 0,29 0,37 0,48 -

Literaturverweise
Richter, F. Fresenius, Zeitschrift f. anal. Chemie (1943) 126: 426

Gemal
APHA Method 3500-Al B

DE Method Reference Book 1.0
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Ammonium T

0,02 -1 mg/L N

Indophenol Blau

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Ammonia No. 1 Tablette / 100 512580BT
Ammonia No. 1 Tablette / 250 512581BT
Ammonia No. 2 Tablette / 100 512590BT
Ammonia No. 2 Tablette / 250 512591BT
Set Ammonia No. 1/No. 2* je 100 517611BT
Set Ammonia No. 1/No. 2* je 250 517612BT
Ammonium Konditionierpulver Pulver /26 g 460170

Vorbereitung

1.

Seewasserproben:

Ammonium Konditionierungspulver wird fiir See- oder Brackwasserproben benétigt,
um Ausfallungen (Triibungen) wahrend des Tests zu verhindern.

Die Kuvette bis zur 10-ml-Marke mit der Probe fiillen und zwei Loéffel Ammonium
Konditionierungspulver zugeben. Die Kiivette mit dem Kivettendeckel verschlieRen
und so lange schwenken, bis sich das Pulver aufgel6st hat. Danach wie
beschrieben fortfahren.

Anmerkungen

1.

2.

Die AMMONIA No. 1 Tablette I6st sich erst nach der Zugabe der AMMONIA No. 2
Tablette vollstandig auf.

Die Temperatur der Probe ist fir die Farbentwicklungszeit wichtig. Bei
Temperaturen unter 20 °C betragt die Reaktionszeit 15 Minuten.

DE Method Reference Book 1.0



Durchfiihrung der Bestimmung Ammonium mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

\ 2 24 m /
Eine AMMONIA No. Tablette(n) unter leichter Eine AMMONIA No.
1 Tablette zugeben. Drehung zerdrucken. 2 Tablette zugeben.

DE Method Reference Book 1.0 27
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Ammonium T / M60

4 N/ N/ N
N i AN AN y
Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen. Tablette(n) durch
Drehung zerdriicken. Umschwenken I6sen.
4 N/ N
A

(B

Sample
- AN J

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START) 10 Minute(n) Reaktionszeit

dricken.

abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Ammonium.

DE Method Reference Book 1.0



Auswertung

Ammonium T / M60

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen

umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l N 1

mg/l NH, 1.2878

mg/I NH, 1.2158

Chemische Methode

Indophenol Blau

Appendix

Stérungen

Permanente Storungen

+ Sulfide, Cyanide, Rhodanide, Aliphatische Amine und Anilin stéren in héheren

Konzentrationen.

Literaturverweise

Photometrische Analyseverfahren, Schwedt, Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft

mbH, Stuttgart 1989

GemaR
APHA Method 4500-NH3 F

*#inklusive Ruhrstab

DE Method Reference Book 1.0
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freies Chlor u. Monochloramin / M64

freies Chlor u. Monochloramin

0,02 - 4,50 mglL Cl,

Indophenole method

Material

DE
Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
VARIO Free Chlorine Reagent Solution - 30 ml 30 mL 531820
VARIO Monochlor F Rgt - 100 Pulver / 100 St. 531810
VARIO Rochelle Salzlésung, 30 ml " 30 mL 530640

30
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Anmerkungen

1.

Vollstéandige Farbentwicklung — Temperatur

freies Chlor u. Monochloramin / M64

Die im Handbuch angegebenen Reaktionszeiten beziehen sich auf eine
Probentemperatur zwischen 12 °C und 14 °C. Aufgrund der Tatsache, dass die
Reaktionszeit stark von der Probentemperatur beeinflusst wird, miissen Sie beide
Reaktionszeiten gemaR der folgenden Tabelle wahlen:

Probentemperature Reaktipnszeit DE
°c F in X min
5 41 10

7 45 9

9 47 8

10 50 8

12 54 7

14 57 7

16 61 6

18 64 5

20 68 5

23 73 25

25 77 2

> 25 > 77 2

Die Taste [Enter] driicken, um eine Reaktionszeit abzubrechen.
Die Tropfflaschen senkrecht halten und durch langsames Driicken gleich groRe

Tropfen zugeben.

Zur Bestimmung der Chlorkonzentration wird die Differenz zwischen
Monochloramin und der Summe von Monochloramin und Chlor berechnet. Wenn
ein Messwert die Messbereichsgrenze liberschreitet, wird die folgende Meldung

angezeigt:

CL[NH,CI] + Cl, > 4.5 mg/L

In diesem Fall muss die Probe verdiinnt und die Messung wiederholt werden.

DE Method Reference Book 1.0
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freies Chlor u. Monochloramin / M64

Durchfiuhrung der Bestimmung freies Chlor in Abwesenheit von

Monochloramin

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: freies Chlor in Abwesenheit von Monochloramin

/ 10mL)/ N/ N
N
= Y
=— &
S G
Sample
- AN AN J
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe flllen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N/ 5)
> I
W\lll/“ G
Zero 3
A
G
- AN AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem 5 Tropfen Free Chlorine
Messschacht nehmen. Reagent Solution in die
Probenkiivette geben.
/ N N/ N
C O
o J A Ui J

Kuvette(n) verschlieBen.

Inhalt durch Umschwenken
mischen (15 sec.).

Ein Monochlor FRGT
Pulverpackchen zugeben.

DE Method Reference Book 1.0



freies Chlor u. Monochloramin / M64

4 N/ N/ N
- N\ N\ /
Kivette(n) verschlieRen. Inhalt durch Schitteln Fir Countdown ENTER
l6sen. (20 sec.) Taste driicken.
(XD: Timer starten)
4 4 N/ N
\

(B>

S |
\ N J\ J

Reaktionszeit X min siehe
Tabelle. Reaktionszeit
abwarten.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor und Monochloramin

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: freies Chlor

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

/ N/ oml) N
== \
C 'O @

- AN SN Y,

Zwei saubere 24-mm-

In jede Kuvette 10 mL

Kivetten bereitstellen. Eine Probe geben.

als Chloraminkivette, die
andere als Chlorkiivette
kennzeichnen.

DE Method Reference Book 1.0

Die Chlor Kiivette in den
Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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freies Chlor u. Monochloramin / M64

-

Zero

-

N/

/

224 mm

-

5)

/

Taste ZERO drlicken.

Kilvette aus dem
Messschacht nehmen.

5 Tropfen Free Chlorine
Reagent Solution in die
Chlor Kiivette geben.

-

-

/

Sample

/

Kuvette(n) verschlieBen.

Inhalt durch Umschwenken Zeitgleich in jede Kuvette

mischen (ca. 15 sec).

ein Monochlor FRGT
Pulverpéckchen geben.

/

-

1

/

-

~

J

~

/

Kivette(n) verschlieRen.

Inhalt durch Schitteln
I6sen. (20 sec.)

DE

Fir Countdown ENTER
Taste driicken.
(XD: Timer starten)

Method Reference Book 1.0



freies Chlor u. Monochloramin / M64

N/

Test

AN

~

/

Reaktionszeit X min siehe
Tabelle. Reaktionszeit
abwarten.

Die Chloramin Kiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
driicken.

/ N/ N/ N
= =
5 - Test
A \
(&) >
\_ AN AN )

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Chlor und mg/I Monochloramin - Chlor CI

INH,CI].

Die Chlor Kiivette in den
Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

DE Method Reference Book 1.0

Taste TEST (XD: START)
dricken.
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freies Chlor u. Monochloramin / M64

Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kénnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l Cl, 1

mg/l NH.CI 0.72598

mg/l NI[NH.CI] 0.19754

mgl/l NH, 0.24019

Chemische Methode

Indophenole method

Stérungen

AusschlieBbare Stérungen

Stoérungen durch Ausféllungen, die durch Magnesiumhérte von mehr als 400 mg/L
CaCO; auftreten, kdnnen durch Zugabe von 5 Tropfen Rochelle Salzlésung beseitigt

werden.
Storung Stort ab / [mg/L]
Alanine (N) 1
Aluminium (Al) 10
Bromide (Br) 100
Bromine ( Br,) 15
Calcium (CaCO,) 1000
Chloride (CI) 18.000
Chlorine Dioxide (CIO,) 5
Copper (Cu) 10
Dichloramine (Cl,) 10
Fluoride (FY) 5
Glycine (N) 1
Iron (I1) (Fe*) 10
Iron (111) (Fe*) 10
Lead (Pb) 10
Permanganate 3
Nitrate (N) 100
Nitrite (N) 50
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freies Chlor u. Monochloramin / M64

Storung Stort ab / [mg/L]
Sulfide 0.5
Phosphate (PO,) 100

Silica (SiO,) 100
Sulfate (SO, ") 2600
Sulfite (SO, #) 50

Ozone 1

Tyrosine (N) 1

Urea (N) 10

Zinc (Zn) 5
Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.010 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.03 mg/L
Messbereichsende 4.5 mg/L
Empfindlichkeit 1.78 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.044 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.018 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 0.78 %
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PHMB T

2 -60 mg/L PHMB

Puffer / Indikator

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
PHMB Photometer Tablette / 100 516100BT
PHMB Photometer Tablette / 250 516101BT
Anmerkungen

1. Nach Beendigung der Bestimmung missen die Kiivetten sofort gespilt und mit
einer Blrste gereinigt werden.

2. Beilangerer Benutzung kdnnen sich Kiivetten und Rihrstab blau verfarben.
Diese Verfarbung lasst sich beseitigen, wenn Kiveten und Rihrstab mit einem
Laborreiniger gereinigt werden. Anschlieend griindlich mit Leitungswasser und
danach mit VE-Wasser spiilen.

3. Bei dieser Bestimmung wird das Ergebnis der Analyse von der Harte und
Saurekapazitat der Wasserprobe beeinflusst. Diese Methode wird unter
Verwendung eines Wassers mit folgender Zusammensetzung justiert:
Calciumharte: 2 mmol/l
Saurekapazitat: 2,4 mmol/l.
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PHMB T / M70

Durchfiihrung der Bestimmung PHMB (Biguanide) mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
/ N/ N
24 m
- ° AN J

Eine PHMB
PHOTOMETER Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0

Kuvette(n) verschlieBen.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L PHMB.
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Chemische Methode
Puffer / Indikator

DE Method Reference Book 1.0

PHMB T / M70
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Brom T

0,05 - 13 mg/L Br,

DPD

Material

DE

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No.1 Tablette / 100 511050BT
DPD No. 1 Tablette / 250 511051BT
DPD No. 1 Tablette / 500 511052BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 500 515742BT

Vorbereitung

1.

42

Reinigung der Kuvetten:

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspullmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der nachfolgenden Bestimmung von Oxidationsmitteln (z.B. Ozon,
Chlor) zu Minderbefunden kommen. Um diesen Messfehler auszuschlief3en, sollten
die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu weden die Glasgerate fiir eine Stunde
unter Natriumhypochloritlésung (0,1 g/L) aufbewahrt und danach griindlich mit VE-
Wasser gespllt.

Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Brom, z.B. durch Pipettieren
und Schutteln vermieden werden. Die Analyse muss unmittelbar nach der
Probennahme erfolgen.

Stark alkalische oder saure Wasser missen vor der Analyse in einen pH-Bereich
zwischen 6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsaure bzw. 1 mol/l
Natronlauge).

DE Method Reference Book 1.0



Brom T / M80

Durchfiihrung der Bestimmung Brom mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- oml) N/ N
= 7
@ G5
\_ AN I\ Camee J

24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Die Probenkiivette in

Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N/ N
ero @\
€S :
o AN AN )

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Die Kivette bis auf einige
Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

@ 24 mm

-

/

~

[

w
N J

Eine DPD No. 1 Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0

Klvette bis zur 10-mL-
Marke mit der Probe
auffillen.
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Brom T / M80

-

N

AN

Kuvette(n) verschlieBen.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

4 N

Test

o J
Taste TEST (XD: START)
dricken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Brom.
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Chemische Methode
DPD

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen
1. Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Brom, was zu
Mehrbefunden flhrt.

2. Konzentrationen liber 22 mg/L Brom kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches bis hin zu 0 mg/L flihren. In diesem Fall ist die Wasserprobe zu
verdunnen. 10 ml der verdiinnten Probe werden mit Reagenz zu versetzt und die
Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Abgeleitet von

US EPA 330.5 (1983)
APHA Method 4500 CI-G

° Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/
oder hohe Leitfahigkeit
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Chlor T
0,01 -6,0
DPD

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Chlor T / M100

mg/L CI, ?

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No.1 Tablette / 100 511050BT
DPD No. 1 Tablette / 250 511051BT
DPD No. 1 Tablette / 500 511052BT
DPD No. 3 Tablette / 100 511080BT
DPD No. 3 Tablette / 250 511081BT
DPD No. 3 Tablette / 500 511082BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 500 515742BT
DPD No. 3 High Calcium © Tablette / 100 515730BT
DPD No. 3 High Calcium @ Tablette / 250 515731BT
DPD No. 3 High Calcium Tablette / 500 515732BT
DPD No. 4 Tablette / 100 511220BT
DPD No. 4 Tablette / 250 511221BT
DPD No. 4 Tablette / 500 511222BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 100 511420BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 250 511421BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 500 511422BT
DPD No.4 Evo Tablette / 100 511970BT
DPD No. 4 Evo Tablette / 250 511971BT
DPD No. 4 Evo Tablette / 500 511972BT
Verfiigbare Standards
Titel Verpackungseinheit Bestell-Nr.
ValidCheck Chlor 1,5 mg/L 1 8St. 48105510
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Probenahme

1.

2.

Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schiitteln, vermieden werden.

Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1.

Reinigung der Kivetten:

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlielRen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate firr eine Stunde unter Natriumhypochloritlésung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gespilt.
Fur die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kuvetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser mussen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen
6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/L Schwefelsdure bzw. 1 mol/L Natronlauge).

Anmerkungen

1.

Evo-Tabletten kdnnen alternativ zu der entsprechenden Standard-Tablette
verwendet werden (z.B. DPD Nr. 3 Evo anstatt DPD Nr. 3).

DE Method Reference Book 1.0
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Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL) N/ N
=
z— <

o AN AN J

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in

Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N\

4 N\
Zero : @

(&

- AN AN J
Taste ZERO druicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

N/ N
=
— <
AN J
Eine DPD No. 1 Tablette Tablette(n) unter leichter Klvette bis zur 10-mL-Marke
zugeben. Drehung zerdriicken. mit der Probe auffiillen.
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Chlor T/ M100

4 N/

- AN

~

-

N

O
(-
i)

J

Kivette(n) verschlieRen.

Tablette(n) durch

Umschwenken I6sen.

/

Test

.

/

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung gesamt Chlor mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

- oml) N/ N
= 7
@ o
N AN I\ Camee J

24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.

DE Method Reference Book 1.0

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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Chlor T / M100

4 N N

.
\ N
; N %
A %

- AN AN /

Taste ZERO drucken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Zero

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

Eine DPD No. 1 Tablette

Eine DPD No. 3 Tablette Alternativ zur DPD Nr.

zugeben. zugeben. 1 und Nr. 3 Tablette kann
eine DPD Nr. 4 Tablette
zugegeben werden.

4 N/ N/ N

=
= <
1] 4 m @
o AN AN J

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdriicken.

Kivette bis zur 10-mL-
Marke mit der Probe
aufflllen.

DE Method Reference Book 1.0
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/ N/ N
D
5 Test
s es
Y
€D
Sample
o AN J
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. driicken.

Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.
In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.
Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL\(~ N/ N
=
= ¢«
\_ AN AN )
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

DE Method Reference Book 1.0
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4 N/ V4 N\

: N

Zero - N )
(&) ;

- AN AN J
Taste ZERO drucken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
=
= ¢«
R
Eine DPD No. 1 Tablette  Tablette(n) unter leichter Kuvette bis zur 10-mL-
zugeben. Drehung zerdricken. Marke mit der Probe
auffullen.
4 N/ 4 N
(%)
Sample
- AN - J
Kuvette(n) verschlieBen. Tablette(n) durch Die Probenkiivette in
Umschwenken I8sen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.
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Chlor T/ M100

/

Test

.

~

/

Taste TEST (XD: START)
drlicken.

Kilvette aus dem

Messschacht nehmen.

Eine DPD No. 3 Tablette
zugeben.

\ GZm

/

-

-

~

/

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

Kuvette(n) verschlielen.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

-

/

-

Test

\

/

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)

driicken.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, mg/l gebundenes Chlor,

mg/l Gesamtchlor.
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Chemische Methode
DPD

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen
 Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu

Mehrbefunden flhrt.

AusschlieBbare Storungen
» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.
» Bei Proben mit hohem Calciumgehalt* und/oder hoher Leitfahigkeit* kann es

bei der Verwendung der Reagenztabletten zu einer Eintriibung der Probe und

damit verbundener Fehimessung kommen. In diesem Fall sind alternativ die
Reagenztablette DPD No. 1 High Calcium und die Reagenztablette DPD No. 3 High
Calcium zu verwenden.

*exakte Werte kdnnen nicht angegeben werden, da die Entstehung einer Triibung von
Art und Zusammensetzung des Probenwassers abhangt.

» Konzentrationen tber 10 mg/L Chlor, bei Verwendung von Tabletten, kénnen zu

Ergebnissen innerhalb des Messbereichs bis hin zu 0 mg/L fiihren. Bei einer zu hohen
Chlorkonzentration muss die Probe mit chlorfreiem Wasser verdiinnt werden. 10

mL der verdlinnten Probe werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt
(Plausibilitatstest).

Stérung Stort ab / [mg/L]
CrO, * 0.01
MnO, 0.01

Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.02 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.06 mg/L
Messbereichsende 6 mg/L
Empfindlichkeit 2.05mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.04 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.019 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 0.87 %

Konform

EN ISO 7393-2
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@ Bestimmung von frei, gebunden, gesamt maoglich | © Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen
der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/oder hohe Leitfahigkeit

DE Method Reference Book 1.0

DE

55



Chlor L

0,02 - 4,0 mg/L CI, @

DPD

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD 1 Pufferlésung, blaue Flasche 15 mL 471010
DPD 1 Pufferldsung 100 mL 471011
DPD 1 Pufferlésung im 6-er Pack 1 St. 471016
DPD 1 Reagenzldsung, griine Flasche 15 mL 471020
DPD 1 Reagenzldsung 100 mL 471021
DPD 1 Reagenzldsung im 6-er Pack 1 St. 471026
DPD 3 Lésung, rote Flasche 15 mL 471030
DPD 3 Loésung 100 mL 471031
DPD 3 Lésung im 6-er Pack 1 St. 471036
DPD Reagenzien Set 1 St. 471056
Verfiigbare Standards
Titel Verpackungseinheit Bestell-Nr.
ValidCheck Chlor 1,5 mg/L 1St 48105510
Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schdtteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

DE Method Reference Book 1.0



Vorbereitung

1.

Reinigung der Kivetten:

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlieRen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate firr eine Stunde unter Natriumhypochloritldsung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gesplilt.
Fir die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kuvetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser mussen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen
6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsaure bzw. 1 mol/l Natronlauge).

DE

Anmerkungen

1.

2.

Nach Gebrauch sind die Tropfflaschen mit der jeweils gleichfarbigen
Schraubkappe sofort wieder zu verschlieRen.

Den Reagenziensatz bei +6 °C bis +10 °C kuhl lagern.
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Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor mit Fliissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10mL)/ N/ N
=
— &
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe flllen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
- N/ N/ N
N i T :
A
(@& ;
4
A
o AN AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem Kuvette entleeren.
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
4 N/ N A
6 2
I I
I N\ N\
6
- AN AN J
Die Tropfflaschen 6 Tropfen DPD 2 Tropfen DPD
senkrecht halten und durch 1 Puffer-Lésung in die 1 Reagenz-Losung in die
langsames Driicken gleich  Probenkiivette geben. Probenkiivette geben.

grof3e Tropfen zugeben.
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Chlor L/ M101

/

w
-

~

/

-

~

/

Kivette bis zur 10-mL-
Marke mit der Probe
aufflllen.

Kivette(n) verschlieRen.

- N/ N
Test
Y
(B
\ Sample AN )

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

Inhalt durch Umschwenken
mischen.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung gesamtes Chlor mit

Fliissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

- oml) N/ N
= 7
@ 5
N AN I\ Camee J

24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.
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Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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4 N/ N/ N\

Zero

A
(&> 4
4
A
- AN AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem Kuvette entleeren.
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
4 N/ 6\ 2)
I U
@ N N\
6
Sample
- AN AN J
Die Tropfflaschen 6 Tropfen DPD 2 Tropfen DPD
senkrecht halten und durch 1 Puffer-Lésung in die 1 Reagenz-Lésung in die
langsames Driicken gleich  Probenkiivette geben. Probenkiivette geben.
grof3e Tropfen zugeben.
/ 3\ N/ N
@
: =
- w
Sample
- AN AN J
3 Tropfen DPD 3 Lésung Kuvette bis zur 10-mL- Kuvette(n) verschlieRen.
in die Probenkiivette Marke mit der Probe
geben. auffillen.
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Chlor L/ M101

N/

N/

Test

AN

/

Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in
mischen.

den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Taste TEST (XD: START)
driicken.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.
Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor mit

Flissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

-

.

w

10mL)(

AN

N/

AN

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.
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Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

DE

61



DE

62

Chlor L/ M101

4 N N N\

Zero

oo

A
(@

- AN AN /

Taste ZERO drlicken. Kilvette aus dem Kivette entleeren.
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N 6\ 2)

o

Sple

- AN AN

Die Tropfflaschen 6 Tropfen DPD 2 Tropfen DPD
senkrecht halten und durch 1 Puffer-Lésung in die 1 Reagenz-Lésung in die
langsames Driicken gleich  Probenkiivette geben. Probenkiivette geben.
grof3e Tropfen zugeben.

/

" Y4 Y4 N
=
=— <
- AN AN J
Kuvette bis zur 10-mL- Kuvette(n) verschlieRen. Inhalt durch Umschwenken

Marke mit der Probe mischen.

aufflllen.
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4 N/ N/ N
Y N
O
5 Test
= es
Y A
(%) (&)
Sample
\ J\ J\ o
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) Kiivette aus dem
den Messschacht stellen. driicken. Messschacht nehmen.
Positionierung beachten.
4 3\ N N
I
[
-
a
Sample
- AN J J
3 Tropfen DPD 3 Losung  Kiivette(n) verschlielen. Inhalt durch Umschwenken
in die Probenkiivette mischen.
geben.
/ N/ N
D
O
5 Test
= es
Y
(%)
Sample
- AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. driicken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, mg/l gebundenes Chor, mg/|
Gesamtchlor.
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Chemische Methode
DPD

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

 Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu
Mehrbefunden fihrt.

AusschlieBbare Storungen

» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.

» Konzentrationen tber 4 mg/L Chlor, bei Verwendung von Fliissigreagenzien, kénnen
zu Ergebnissen innerhalb des Messbereichs bis hin zu 0 mg/L flhren. In diesem Fall
muss die Probe mit chlorfreiem Wasser verdiinnt werden. 10 ml der verdiinnten Probe
werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Stérung Stort ab / [mg/L]
CrO, * 0,01
MnO, 0,01

Konform

EN ISO 7393-2

# Bestimmung von frei, gebunden, gesamt mdglich

DE Method Reference Book 1.0






Chlor HR T/ M103

ChlorHRT

0,1 -10 mg/L CI,?

DPD

Material

DE

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No. 1 HR Tablette / 100 511500BT
DPD No. 1 HR Tablette / 250 511501BT
DPD No. 1 HR Tablette / 500 511502BT
DPD No. 3 HR Tablette / 100 511590BT
DPD No. 3 HR Tablette / 250 511591BT
DPD No. 3 HR Tablette / 500 511592BT
Set DPD No. 1 HR/No. 3 HR * je 100 517791BT
Set DPD No. 1 HR/No. 3 HR * je 250 517792BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 500 515742BT
DPD No. 3 High Calcium Tablette / 100 515730BT
DPD No. 3 High Calcium ® Tablette / 250 515731BT
DPD No. 3 High Calcium © Tablette / 500 515732BT
DPD No.3 HREvo Tablette / 100 511920BT
DPD No. 3 HREvo Tablette / 250 511921BT
DPD No. 3 HREvo Tablette / 500 511922BT
Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schutteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.
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Vorbereitung

1.

Reinigung der Kivetten:

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlieRen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate firr eine Stunde unter Natriumhypochloritldsung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gesplilt.
Fir die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kuvetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser mussen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen
6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/L Schwefelsdure bzw. 1 mol/L Natronlauge).

DE

Anmerkungen

1.

Evo-Tabletten kdnnen alternativ zu der entsprechenden Standard-Tablette
verwendet werden (z.B. DPD Nr. 3 Evo anstatt DPD Nr. 3).
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Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor HR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL) N/ N
=
z— <

o AN AN J

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in

Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N\

4 N\
Zero : @

(&

- AN AN J
Taste ZERO druicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

N/ N/ N
=
— <
AN AN J
Eine DPD No. 1 HR Tablette(n) unter leichter Kuvette bis zur 10-mL-Marke
Tablette zugeben. Drehung zerdriicken. mit der Probe auffiillen.
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Chlor HR T/ M103

4 N/

- AN

~

-

N

O
(-
i)

J

Kivette(n) verschlieRen.

Tablette(n) durch

Umschwenken I6sen.

/

Test

.

/

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung gesamtes Chlor HR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

- oml) N/ N
= 7
@ o
N AN I\ Camee J

24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.
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Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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4 N/ V4 N\
: N
Zero - N )
(&) ;

- AN AN J
Taste ZERO drucken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

~

\ 04 mm /

%
Eine DPD No. 1 HR Eine DPD No. 3 HR Tablette(n) unter leichter
Tablette zugeben. Tablette zugeben. Drehung zerdriicken.

4 N N\

=
=— <
- AN J
Kuvette bis zur 10-mL- Kuvette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Marke mit der Probe Umschwenken I6sen.

aufflllen.
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/ N/ N
D
O
5 Test
5 es
Y
(%)
Sample
- AN J oE
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. driicken. abwarten.

Positionierung beachten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.

Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor HR mit
Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= \
= ¢«
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N/ N

-
iy

)
S

Zero

- AN AN /
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.
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Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
=
=— &
- AN J
Eine DPD No. 1 HR Tablette(n) unter leichter Kuvette bis zur 10-mL-
Tablette zugeben. Drehung zerdrucken. Marke mit der Probe
aufflllen.
4 N 4 N
(6
Sample
- J - J
Kivette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch Die Probenkiivette in
Umschwenken lésen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

" Y4 @
N,
A
() b
- AN AN J
Taste TEST (XD: START) Kivette aus dem Eine DPD No. 3 HR Tablette
driicken. Messschacht nehmen. zugeben.
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Chlor HR T/ M103

/

\ Z4mm /\

N/

AN

Tablette(n) unter leichter Kivette(n) verschlieRen.
Drehung zerdruicken.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

4 N/ N
A
(B>
Sample
- AN /
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit

den Messschacht stellen. dricken.
Positionierung beachten.

abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, mg/l gebundenes Chlor,

mg/I Gesamtchlor.

DE Method Reference Book 1.0
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Chemische Methode
DPD

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

 Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu
Mehrbefunden fihrt.

AusschlieBbare Storungen
» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.

» Bei Proben mit hohem Calciumgehalt* und/oder hoher Leitfahigkeit* kann es bei
der Verwendung der Reagenztabletten zu einer Eintriibung der Probe und damit
verbundener Fehimessung kommen.In diesem Fall sind alternativ die Reagenztablette
DPD No. 1 High Calcium und die Reagenztablette DPD No. 3 High Calcium zu
verwenden.
*exakte Werte kdnnen nicht angegeben werden, da die Entstehung einer Triibung von
Art und Zusammensetzung des Probenwassers abhangt.

Konform
EN ISO 7393-2

? Bestimmung von frei, gebunden, gesamt méglich | @ Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen
der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/oder hohe Leitfahigkeit | * inklusive Rihrstab

DE Method Reference Book 1.0






DE

76

Chlor PP

0,02 - 2 mg/L CI,?

DPD

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Chlorine Free DPD F10 Pulver / 100 St. 530100
Chlorine Free DPD F10 Pulver / 1000 St. 530103
Chlorine Total DPD F10 Pulver / 100 St. 530120
Chlorine Total DPD F10 Pulver /1000 St. 530123
Verfiigbare Standards
Titel Verpackungseinheit Bestell-Nr.
ValidCheck Chlor 1,5 mg/L 1St 48105510
Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schutteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1. Reinigung der Kuvetten:
Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlielRen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate flr eine Stunde unter Natriumhypochloritiésung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gespiilt.

2. Fur die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kivetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

3. Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser missen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen 6
und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsdure bzw. 1 mol/l Natronlauge).
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Chlor PP / M110

Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor mit Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL\(~ N/ N
=
= ¢«
\_ AN AN )
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N

D

A

(&>

o AN %

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

-

Sample

N/

AN

\

/

Ein Chlorine FREE-DPD/
F10 Pulverpackchen
zugeben.

Kivette(n) verschlieRen.

DE Method Reference Book 1.0

Inhalt durch Umschwenken
mischen (20 Sek.).
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Chlor PP / M110

-

Test

- /

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das

Taste TEST (XD: START)
dricken.

Ergebnis in mg/L freies Chlor.

Durchfiihrung der Bestimmung gesamtes Chlor mit

Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wabhlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL)

w
N J

4 N

- /

24-mm-Kivette mit 10 mL
Probe fiillen.

Kuvette(n) verschlieBen.

4 N/ N\
Zero
<>
\ N\ /

Taste ZERO driicken.

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
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Chlor PP / M110

4 N

- /

-

~

/

Ein Chlorine TOTAL-
DPD/ F10 Pulverpackchen
zugeben.

Kivette(n) verschlieRen.

Inhalt durch Umschwenken
mischen (20 Sek.).

- N/ N
Test
Y
(B
\ Sample AN )

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

3 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.
Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor mit

Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL)

w
N J

/

-

\

/

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.
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Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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4 N/ N\

Zero

A
(>
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kilvette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N N\

\ Sample / \ /
Ein Chlorine FREE-DPD/  Kuvette(n) verschlieflen. Inhalt durch Umschwenken
F10 Pulverpackchen mischen (20 Sek.).
zugeben.
/ N/ N/ % N
D
A
(B (&>
Sample
- AN AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) Kiivette aus dem
den Messschacht stellen. druicken. Messschacht nehmen.

Positionierung beachten.

DE Method Reference Book 1.0



- N\ 10mL)(

@ w -
S~ / Sample

- AN AN /
Die Kuvette und den 24-mm-Kuvette mit 10 mL Ein TOTAL-DPD/
Kivettendeckel griindlich Probe fiillen. F10 Pulverpackchen
reinigen. zugeben.
4 N N/ N
\
(B
Sample
- J AN J
Kuvette(n) verschlielRen. Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in
mischen (20 Sek.). den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N

Test

- J
Taste TEST (XD: START) 3 Minute(n) Reaktionszeit
driicken. abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, mg/l gebundenes Chlor,
mg/l Gesamtchlor.
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Chlor PP / M110

Chemische Methode
DPD

Appendix

pe Stérungen

Permanente Stérungen

 Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu

Mehrbefunden flhrt.

AusschlieBbare Storungen

» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.

» Konzentrationen tber 2 mg/L Chlor, bei Verwendung von Powder Packs, kénnen zu
Ergebnissen innerhalb des Messbereichs bis hin zu 0 mg/L fiihren. In diesem Fall
muss die Probe mit chlorfreiem Wasser verdiinnt werden. 10 ml der verdiinnten Probe
werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Stérung Stort ab / [mg/L]
CrO, > 0,01
MnO, 0,01
Methodenvalidierung
Nachweisgrenze 0.01 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.03 mg/L
Messbereichsende 2 mg/L
Empfindlichkeit 1.68 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.033 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.014 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 1.34 %

Konform
EN ISO 7393-2

? Bestimmung von frei, gebunden, gesamt méglich
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Chlor HR PP

0,1 - 8 mg/L Cl,?

DPD

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.

Chlorine Free DPD F10 Pulver / 100 St. 530100

Chlorine Free DPD F10 Pulver / 1000 St. 530103

Chlorine Total DPD F10 Pulver / 100 St. 530120

Chlorine Total DPD F10 Pulver /1000 St. 530123
Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schtteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1. Reinigung der Klvetten:
Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspllmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlielen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate flr eine Stunde unter Natriumhypochloritlésung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gespiilt.

2. Fur die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kiivetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

3. Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser missen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen 6
und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsdure bzw. 1 mol/l Natronlauge).
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Chlor HR PP / M111

Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor HR, mit

Pulverpackchen

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Die Methode im Gerat auswahlen.

Rl

w
-

4 smL)(

N\

10-mm-Kuvette mit 5 mL
Probe fiillen.

Kuvette(n) verschlielen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

-

Zero

G

N

PN

4 N

Taste ZERO drlicken.

Die Kiivette aus dem
Messschacht nehmen.

Der Probe zwei
Chlorine FREE-DPD /
F10 Pulverpackchen
zugeben.

Kivette(n) verschlieRen.

Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in

mischen (20 Sek.).

DE Method Reference Book 1.0
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Positionierung beachten.
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4 N

Test

- %
Taste TEST (XD: START)
driicken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung gesamtes Chlor HR, mit
Pulverpackchen

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Die Methode im Gerat auswahlen.

4 5mL)( N/ N\

o AN AN J

10-mm-Kuvette mit 5 mL Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in

Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N/ N

Zero

A
- AN AN %
Taste ZERO drticken. Die Kiivette aus dem Der Probe zwei
Messschacht nehmen. Chlorine TOTAL-DPD /
F10 Pulverpackchen
zugeben.
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4 4 N
N,
A
®
- - /
Kivette(n) verschlieRen. Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in
mischen (20 Sek.). den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N
- /
Taste TEST (XD: START) 3 Minute(n) Reaktionszeit
drticken. abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.
In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.

Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor HR, mit
Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

4 5mL)/ N/ N
had Y
& «
—
i
- AN AN J
10-mm-Kuvette mit 5mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.
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4 N N N\

Zero

o AN
Taste ZERO drlicken. Die Kiivette aus dem Der Probe zwei
Messschacht nehmen. Chlorine FREE-DPD /
F10 Pulverpackchen
zugeben.
4 V4

Y4 g\

- AN AN J
Kuvette(n) verschlieBen. Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in
mischen (20 Sek.). den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N/ N
A
iy
- AN AN J
Taste TEST (XD: START) Die Kiivette aus dem Die Kivette und den
driicken. Messschacht nehmen. Kuvettendeckel grindlich
reinigen.
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4 5mL)/ N/ N

N J J\ e
10-mm-Kivette mit 5mL  Der Probe zwei Kivette(n) verschlieen.
Probe fiillen. Chlorine TOTAL-DPD /
F10 Pulverpackchen
zugeben.
4 N/ N/ N

Test

\J
(&>
- AN AN J
Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
mischen (20 Sek.). den Messschacht stellen.  driicken.

Positionierung beachten.

3 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, mg/l gebundenes Chlor,
mg/l Gesamtchlor.
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Chemische Methode
DPD

Appendix

pe Stérungen

Permanente Stérungen

 Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu
Mehrbefunden fihrt.

AusschlieBbare Storungen
» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.

» Konzentrationen tber 8 mg/L Chlor, bei Verwendung von Powder Packs, kénnen zu
Ergebnissen innerhalb des Messbereichs bis hin zu 0 mg/L fiihren. In diesem Fall
muss die Probe mit chlorfreiem Wasser verdiinnt werden. 10 ml der verdiinnten Probe
werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Konform
EN ISO 7393-2

? Bestimmung von frei, gebunden, gesamt méglich
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Chlor MR PP
0,02 - 3,5 mg/L CI,?

DPD

Material

Folgendes Material wird fiir den Test bendtigt.

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
VARIO Chlorine Free DPD F10 Pulver / 100 St. 530180
VARIO Chlorine Free DPD F10 Pulver / 1000 St. 530183
VARIO Chlorine Total DPD F10 Pulver / 100 St. 530190
VARIO Chlorine Total DPD F10 Pulver /1000 St. 530193

Verfiigbare Standards

Titel Verpackungseinheit Bestell-Nr.
ValidCheck Chlor 1,5 mg/L 1 St. 48105510
Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Chlor, z.B. durch Pipettieren
und Schutteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1. Reinigung der Kuvetten:
Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlor zu Minderbefunden kommen. Um diesen
Messfehler auszuschlielRen, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu
werden die Glasgerate flr eine Stunde unter Natriumhypochloritiésung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gespiilt.

2. Fur die Einzelbestimmung von freiem Chlor und Gesamtchlor ist es sinnvoll, jeweils
einen eigenen Satz Kivetten zu verwenden (siehe EN ISO 7393-2, Abs. 5.3).

3. Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5. Die
Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark alkalische
oder saure Wasser missen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich zwischen 6
und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/L Schwefelsaure bzw. 1 mol/L Natronlauge).
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Anmerkungen

1. Die verwendeten Pulverreagenzien tragen zur leichteren Unterscheidung eine
blaue Farbmarkierung. Das Pulver zur Bestimmung von freiem Chlor tragt eine
geschlossene und eine gestrichelte Linie. Das Pulver zur Bestimmung von
Gesamtchlor tragt zwei geschlossene Linien.

DE
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Chlor MR PP / M113

Durchfiihrung der Bestimmung freies Chlor MR, mit

Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL) N/ N
=
z— <
o AN AN J
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N\

D

A

(&)

o AN %

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N

\ Sample / \ /

Ein VARIO Chlorine Kuvette(n) verschlielen. Inhalt durch Umschwenken
FREE-DPD/ mischen (20 Sek.).

F10 Pulverpackchen
zugeben.
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Chlor MR PP / M113

4 N

N

©
-
i)

S

4 N

Test

- /

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
drlicken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor.
Durchfiihrung der Bestimmung differenziertes Chlor MR mit

Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wabhlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL)

w
N J

4 N

- /

~

24-mm-Kulvette mit 10 mL
Probe fiillen.

Kivette(n) verschlieRen.

e N/ N
Zero
<>
. U\ /)

Taste ZERO driicken.

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

DE Method Reference Book 1.0
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Chlor MR PP / M113

Y4 Y4
N AN AN
Ein VARIO Chlorine Kuvette(n) verschlieBen. Inhalt durch Umschwenken
FREE-DPD/ mischen (20 Sek.).

F10 Pulverpackchen
zugeben.

- Vs Ve ~
Test é
A A
(¥ <D
\___ Samele AN AN Y

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
dricken.

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

/

~

/

w

-

10 mL)

/

Sample

AN /

Die Kuvette und den
Kivettendeckel grindlich
reinigen.

24-mm-Kivette mit 10 mL Ein Chlorine TOTAL-

Probe fiillen.

DE

DPD/ F10 Pulverpackchen
zugeben.
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4 N/ N/ N
- AN AN /e
Kivette(n) verschlieRen. Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in
mischen (20 Sek.). den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N

Test

- J
Taste TEST (XD: START) 3 Minute(n) Reaktionszeit
drticken. abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Chlor, gebundenes Chlor,
Gesamtchlor.

Durchfiihrung der Bestimmung gesamtes Chlor MR mit
Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL\(~ N/ N
=
= ¢«
\_ AN AN )
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.
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4 N/ N\

Zero

A
(>
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kilvette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N N\

\ Sample / \ /

Ein VARIO Chlorine Kuvette(n) verschlieRen. Inhalt durch Umschwenken
TOTAL-DPD/ mischen (20 Sek.).

F10 Pulverpackchen

zugeben.

/ N/ N

Test

Sample
- AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 3 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. druicken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Gesamtchlor.

DE Method Reference Book 1.0



Chemische Methode
DPD

Storungen

Permanente Stérungen

Chlor MR PP / M113

+ Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu DE

Mehrbefunden fiihrt.

AusschlieBbare Storungen

» Stérungen durch Kupfer und Eisen(lll) sind durch EDTA zu beseitigen.

» Konzentrationen tber 4 mg/L Chlor, bei Verwendung von Powder Packs, kénnen zu
Ergebnissen innerhalb des Messbereichs bis hin zu 0 mg/L fiihren. In diesem Fall
muss die Probe mit chlorfreiem Wasser verdiinnt werden. 10 mL der verdiinnten
Probe werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Storung Stort ab / [mg/L]
CrO, * 0,01
MnO, 0,01
Methodenvalidierung
Nachweisgrenze 0.01 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.03 mg/L
Messbereichsende 3.5 mg/L
Empfindlichkeit 1.7 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.014 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.006 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 0.34 %

@ Bestimmung von frei, gebunden, gesamt mdglich
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Chlordioxid T

0,02 - 11 mg/L CIO,

DPD / Glycin
Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No.1 Tablette / 100 511050BT
DPD No. 1 Tablette / 250 511051BT
DPD No. 1 Tablette / 500 511052BT
DPD No. 3 Tablette / 100 511080BT
DPD No. 3 Tablette / 250 511081BT
DPD No. 3 Tablette / 500 511082BT
Glycine ” Tablette / 100 512170BT
Glycine ” Tablette / 250 512171BT
DPD No. 3 High Calcium ® Tablette / 100 515730BT
DPD No. 3 High Calcium © Tablette / 250 515731BT
DPD No. 3 High Calcium © Tablette / 500 515732BT
DPD No. 1 High Calcium Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 500 515742BT
Set DPD No. 1/No. 3* je 100 517711BT
Set DPD No. 1/No. 3* je 250 517712BT
Set DPD No. 1/Glycine * je 100 517731BT
Set DPD No. 1/Glycine * je 250 517732BT
Set DPD No. 1/No. 3 High Calcium* je 100 517781BT
Set DPD No. 1/No. 3 High Calcium* je 250 517782BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 100 511420BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 250 511421BT
DPD No. 3 Evo Tablette / 500 511422BT
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Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen, z.B. durch Pipettieren und
Schiitteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1. Reinigung der Kuvetten: LE

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung von Chlordioxid zu Minderbefunden kommen. Um
diesen Messfehler auszuschlief3en, sollten die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein.
Dazu werden die Glasgerate fur eine Stunde unter Natriumhypochloritlésung (0,1
g/L) aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser)
gesplilt.

2. Stark alkalische oder saure Wasser mussen vor der Analyse in einen pH-Bereich
zwischen 6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsaure bzw. 1 mol/l
Natronlauge).

Anmerkungen

1.  EVO-Tabletten kdnnen alternativ zu der entsprechenden Standard-Tablette
verwendet werden (z.B. DPD Nr. 3 EVO anstatt DPD Nr. 3).
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Durchfiihrung der Bestimmung Chlordioxid, in Abwesenheit von
Chlor, mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: ohne Chlor

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL) N/ N
=
z— <

o AN AN J

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in

Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N/ N\

4 N\
Zero : @

(&

- AN AN J
Taste ZERO druicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
=
— <
L - )
Eine DPD No.1 Tablette Tablette(n) unter leichter Klvette bis zur 10-mL-Marke
zugeben. Drehung zerdriicken. mit der Probe auffiillen.
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Chlordioxid T / M120

/

.

N/

AN

N/

N

O
(-
i)

J

/

Kivette(n) verschlieRen.

Tablette(n) durch

Umschwenken I6sen.

/

.

Test

/

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Chlordioxid.

Durchfiihrung der Bestimmung Chlordioxid,neben Chlor, mit

Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: neben Chlor

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefuhrt werden: XD 7000, XD 7500

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

/

.

w

10 mL)

/

-

@ 24 mm

/

24-mm-Kivette mit 10 mL Eine GLYCINE Tablette
Probe fiillen.

zugeben.

DE Method Reference Book 1.0
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Chlordioxid T / M120

4 10 mL)

DE

104

g

AN - J
Kuvette(n ) verschlielRen. Tablette(n) durch Eine zweite Kiivette mit
Umschwenken I8sen. 10 mL Probe fillen.
Y4 N/ N
\
(%)
Sample
AN AN J

Kuvette(n ) verschlieRen.

Die Probenkiivette in

den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

Taste ZERO driicken.

/

/

oo

-

~

/

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Kivette entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

DE
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Chlordioxid T / M120

" N/ N
0 um
U
N J\ J\ e
Eine DPD No. 1 Tablette = Tablette(n) unter leichter Die vorbereitete
zugeben. Drehung zerdruicken. Glycinlésung in die
vorbereitete Kuvette flllen.
4 N " N
\
G
Sample
- J - J
Kuvette(n) verschlielRen. Tablette(n) durch Die Probenkiivette in
Umschwenken I8sen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N/ N
- AN AN J
Taste TEST (XD: START) Kiivette aus dem Die Kivette und den
driicken. Messschacht nehmen. Kuvettendeckel grindlich
reinigen.
DE Method Reference Book 1.0 105



.

02 mm S
NN J N J
Klvette mit einigen Eine DPD No. 1 Tablette = Tablette(n) unter leichter
Tropfen Probe fiillen. zugeben. Drehung zerdriicken.
4 N/ N N
=
=— &
- AN J J
Kuvette bis zur 10-mL- Kuvette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Marke mit der Probe Umschwenken I6sen.
auffillen.
4 N/ N/ N
(>
Sample
- AN AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) Kiivette aus dem
den Messschacht stellen.  driicken. Messschacht nehmen.

Positionierung beachten.
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" N/ N
0
N J\ J\ e
Eine DPD No.3 Tablette Tablette(n) unter leichter Kivette(n) verschlieen.
zugeben. Drehung zerdruicken.
" N/ N

Test

\
(%)
Sample
o AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Chlordioxid.
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Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kénnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l ClO, 1
mg/l Cl, frei 0.525
DE
mg/l Cl, geb. 0.525
mg/l ges. Cl, 0.525

Chemische Methode
DPD / Glycin

Appendix

Storungen

Permanente Stérungen
1. Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel fihren zu Mehrbefunden.

AusschlieBbare Stérungen

1. Konzentrationen uber 19 mg/L Chlordioxid kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches bis hin zu 0 mg/L fihren. In diesem Fall ist die Wasserprobe mit
Chlordioxidfreiem Wasser zu verdiinnen. 10 ml der verdiinnten Probe werden mit
Reagenz versetzt und die Messung wiederholt.

Abgeleitet von
DIN 38408, Teil 5

° Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/
oder hohe Leitfahigkeit | " Hilfsreagenz, wird zusétzlich fiir die Bestimmung Brom, Chlordioxid bzw. Ozon benétigt bei
Anwesenheit von Chlor | # inklusive Riihrstab
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Kupfer T

0,05 - 5 mg/L Cu?

Biquinolin

Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Copper No. 1 Tablette / 100 513550BT
Copper No. 1 Tablette / 250 513551BT
Copper No. 2 Tablette / 100 513560BT
Copper No. 2 Tablette / 250 513561BT
Set Copper No. 1/No. 2* je 100 517691BT
Set Copper No. 1/No. 2* je 250 517692BT

Vorbereitung

1. Stark alkalische oder saure Wasser sollten vor der Analyse auf einen pH-Wert von
4 bis 6 eingestellt werden.
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Kupfer T / M150

Durchfiihrung der Bestimmung Kupfer, frei mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: frei

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung

durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10mL) N/ N
=
=— ¢«
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N
D
A
(&>
o AN %
Taste ZERO driicken. Kivette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
N/ N
AN J

Eine COPPER No.
1 Tablette zugeben.

Tablette(n) unter leichter

Drehung zerdricken.

DE Method Reference Book 1.0
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Kupfer T / M150

-

\

4 N

Test

- /

DE
Tablette(n) durch

Umschwenken I6sen.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
dricken.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Kupfer.
Durchfiihrung der Bestimmung Kupfer, gesamt mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Wahlen Sie zudem die Bestimmung: gesamt

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung

durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

/

10 mL)

w

-

v

/

-

~

v

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen.

Probe fiillen.

112

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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4 N/ N

Zero

A
(&)
\ N\ J o
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/

\ 94 mm /

Eine COPPER No. Die Tablette(n) unter Eine COPPER No.

1 Tablette zugeben. leichter Drehung 2 Tablette zugeben.
zerdriicken und I0sen.

4 N/ N/

prye
- ° AN AN
Tablette(n) unter leichter Kivette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Drehung zerdruicken. Umschwenken I8sen.
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N/ N

Test

o AN %
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. driicken. abwarten.

Positionierung beachten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L gesamtes Kupfer.
Durchfiihrung der Bestimmung Kupfer , differenzierte
Bestimmung mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: differenziert

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

/ 10mL)/ N/ N
N
= \
=— &
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe flllen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

4 N/

-
iy

Zero S
A
<>
A
\§ AN %
Taste ZERO drlicken. Kuvette aus dem

Messschacht nehmen.
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Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

N/ N/ N
02 m DE
AN AN J
Eine COPPER No. Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlielRen.
1 Tablette zugeben. Drehung zerdrucken.
4 N/ N

Test

o U\ %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I0sen. den Messschacht stellen. driicken.

Positionierung beachten.

/ @ \

A
(&>
- /
2 Minute(n) Reaktionszeit Kuvette aus dem Eine COPPER No.
abwarten. Messschacht nehmen. 2 Tablette zugeben.
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Kupfer T / M150

-

/

-

-

/

\

-

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdriicken.

Kuvette(n) verschlieBen.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

/ N/ N
Test
Y
(B
\ Sample AN )

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)

dricken.

1 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L freies Kupfer; mg/l gebundenes Kupfer;

mg/l Gesamtkupfer.
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Chemische Methode

Biquinolin

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

1. Cyanide CN- und Silber Ag* stéren die Bestimmung.

Methodenvalidierung

Kupfer T / M150

Nachweisgrenze 0.05 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.15 mg/L
Messbereichsende 5 mg/L
Empfindlichkeit 3.8 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.026 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.011 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 0.42 %

Literaturverweise

Photometrische Analyse, Lange/Vedjelek, Verlag Chemie 1980

@ Bestimmung von frei, gebunden, gesamt méglich | * inklusive Ruhrstab
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Kupfer PP

0,05 - 5 mg/L Cu

Bicinchoninat

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
VARIO Cu1 F10 Pulver / 100 St. 530300
VARIO Cu1 F10 Pulver / 1000 St. 530303

Vorbereitung

1. Fur die Bestimmung von Gesamtkupfer ist ein Aufschluss erforderlich.

2. Der pH-Wert der Probe muss vor der Analyse zwischen 4 und 6 eingestellt werden
(mit Kaliumhydroxidlésung oder Salpetersédure). Eine dadurch erfolgte Verdiinnung
ist beim Ergebnis zu berticksichtigen.

Achtung: Bei pH-Werten (iber 6 kann Kupfer ausfallen.

Anmerkungen

1. Die Genauigkeit wird durch ungeldstes Pulver nicht beeinflusst.
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Kupfer PP / M153

Durchfiihrung der Bestimmung Kupfer, frei mit Vario

Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
- N/ N/ N
NG AN AN J

Ein Vario Cu 1 F10
Pulverpackchen zugeben.

Kuvette(n) verschlielen.

DE Method Reference Book 1.0
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N N

Test

AN AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. dricken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Kupfer.
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Chemische Methode

Bicinchoninat

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen
Harte, Al und Fe erzeugen niedrigere Testergebnisse.

AusschlieBbare Stérungen

1. Cyanid, CN=: Cyanid verhindert eine vollstdndige Farbentwicklung.

Eine Stérung durch Cyanid ist wie folgt zu beseitigen: 10 ml Probe mit 0,2 ml
Formaldehyd versetzen und 4 Minuten Reaktionszeit abwarten. (Cyanid wird
maskiert). AnschlieRend den Test wie beschrieben durchfiihren. Das Ergebnis
mit 1,02 multiplizieren, um die Verdinnung der Probe mit Formaldehyd zu
berilicksichtigen.

2. Silber, Ag': Eine bestehende Triibung, die sich schwarz farbt, kann durch Silber
verursacht sein. 75 ml Probe mit 10 Tropfen einer gesattigten Kaliumchloridldsung
versetzen und anschlieBend durch einen feinen Filter filtrieren. 10 ml der filtrierten
Probe fir die Durchfiihrung verwenden.

Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.05 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.15 mg/L
Messbereichsende 5 mg/L
Empfindlichkeit 3.77 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.064 mg/L

Verfahrensstandardabweichung 0.027 mg/L

Verfahrensvariationskoeffizient 1.07 %

Literaturverweise
S. Nakano, Y. Zasshi, 82 486 - 491 (1962) [Chemical Abstracts, 58 3390e (1963)]

Abgeleitet von
APHA Method 3500Cu

DE Method Reference Book 1.0
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T

CyAT

10 - 160 mg/L CyA

Melamin

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.

CyA-Test Tablette / 100 511370BT

CyA-Test Tablette / 250 511371BT

VE-Wasser 250 mL 457022
Anmerkungen

1. Cyanursaure verursacht eine sehr fein verteilte Triibung mit milchigem
Aussehen. Einzelne Partikel sind nicht auf das Vorhandensein von Cyanursaure
zurlickzufihren.
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Durchfiihrung der Bestimmung Cyanursaure-Test mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 L\

L\ N

5m 5m

DE

N : PiN : PiN Y,

24 mm-Kulvette mit 5mL 5 mL Probe in die Klvette Kivette(n) verschlieRen.
VE-Wasser fiillen. geben.

/ N/ N/ N
)
]
Zero 3
A
(&>
- AN AN J
Die Probenkiivette in Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
den Messschacht stellen. Messschacht nehmen.
Positionierung beachten.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
/ N/ N
24 m
- ° AN J
Eine CyA-Test Tablette Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.

zugeben. Drehung zerdrucken.
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4 N/ N/ N\
- AN AN J
Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
mischen (mindestens den Messschacht stellen. druicken.

60 s lang, bis die Tablette = Positionierung beachten.
vollstandig aufgeldst ist).

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Cyanursaure.
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Chemische Methode

Melamin

Storungen

Permanente Stérungen

1. Nicht aufgeloste Partikel kdnnen zu Mehrbefunden fihren. Daher ist es wichtig die DE
Tabletten vollstédndig aufzulésen.
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CyAHRT

10 - 200 mg/L CyA

Melamin

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
CyA HR-Test Tablette / 100 511430BT
CyA HR-Test Tablette / 250 511431BT
Anmerkungen

1. Cyanursaure verursacht eine sehr fein verteilte Triibung mit milchigem
Aussehen. Einzelne Partikel sind nicht auf das Vorhandensein von Cyanursaure
zurlckzufihren.

2. Nach Zugabe der CyA-HR-Test Tablette I6st diese sich innerhalb von zwei Minuten
selbststandig auf.

3. Die Kiivette darf nach Zugabe der CyA-HR-Test Tablette nicht bewegt werden.
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Durchfiihrung der Bestimmung Cyanursaure-Test mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
@ (%)
Sample

- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

4 N/

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

N 4 N
/ - /
Eine CyA HR Test 2 Minute(n) Reaktionszeit Gegebenenfalls
Tablette zugeben. abwarten. Tablettenreste unter leichter

Drehung zerdrucken.
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DE

127



4 N/ N/ N
AN J\ J\ J
Kuvette(n) verschlieBen. Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in

mischen (nicht schitteln).  den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N

Test

o %
Taste TEST (XD: START)
dricken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Cyanursaure.
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Chemische Methode

Melamin

Storungen

Permanente Stérungen

1. Nicht aufgeldste Partikel kdnnen zu Mehrbefunden fihren.

Methodenvalidierung

CyAHR T/ M161

Nachweisgrenze 2.07 mg/L
Bestimmungsgrenze 6.2 mg/L
Messbereichsende 200 mg/L
Empfindlichkeit 77.47 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 4.6 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 4.78 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 4.55 %
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Harte Calcium 2T
20 - 500 mg/L CaCO,

Murexid

Material
DE " . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Set Calcio H No. 1/No. 2* je 100 517761BT
Set Calcio H No. 1/No. 2* je 250 517762BT

Vorbereitung

1. Stark alkalische oder saure Wasser sollten vor der Analyse in einen pH-
Bereich zwischen 4 und 10 gebracht werden (mit 1 mol/l Salzsaure bzw. 1 mol/l
Natronlauge).

Anmerkungen

1. Zur Optimierung der Messwerte kann optional (siehe Photometeranleitung)
ein batchspezifischer Methodenblindwert bzw. eine batchspezifische
Anwenderjustierung durchgefiihrt werden.

2. Die exakte Einhaltung des Probevolumens von 10 ml ist fiir die Genauigkeit des
Analyseergebnisses entscheidend.

3. Die vorliegende Methode wurde aus einem titrimetrischen Verfahren entwickelt. Auf
Grund undefinierter Randbedingungen, kann die Abweichung zur standardisierten
Methode groRer sein.

4. Das Verfahren arbeitet im hohen Messbereich mit groReren Toleranzen, als im
niedrigen Messbereich. Bei Probenverdiinnungen immer so verdiinnen, dass im
unteren Drittel des Messbereichs gemessen wird.
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Harte Calcium 2T / M191

Durchfiihrung der Bestimmung Héarte Calcium 2 mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
/ N
24 m
- ° J
Eine CALCIO H Die Tablette(n) unter Eine CALCIO H
No.1 Tablette zugeben. leichter Drehung No.2 Tablette zugeben.
zerdriicken und lésen.
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4 N/ N/ N
- AN AN J
Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen. Tablette(n) durch
Drehung zerdriicken. Umschwenken I6sen.
4 N/ N
A

(B

Sample
- AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. driicken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Calciumharte.
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Auswertung

Harte Calcium 2T / M191

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen

umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l CaCo, 1
°dH 0.056
DE
°eH 0.07
°fH 0.1
°aH 1

Chemische Methode

Murexid

Appendix

Stoérungen

Permanente Stérungen

1. Silber, Cadmium, Cobalt, Kupfer und Quecksilber stéren die Bestimmung.

Storung Stort ab / [mg/L]
Mg? 200 (CaCO )

Fe 10

Zn* 5

Literaturverweise

Photometrische Analyse, Lange/ Vjedelek, Verlag Chemie 1980

*inklusive Rhrstab
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Harte Ca und Mg L / M199

Héarte Ca und Mg L

0,05 - 4 mg/L CaCO,

Calmagit

Material

DE
Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Ca Mg Harte-Set 1 St. 475100
Ca Mg Hardness Sol 1, 15 mL 15 mL 471210
Ca Mg Hardness Sol 2, 15 mL 15 mL 471200
Ca Mg Hardness Sol 3 -5 mL 5mL 471230
Ca Mg Hardness Sol 4 - 5 mL 5mL 471220

Vorbereitung

Reinigung der Kivetten:

1. Zur Vermeidung von Fehlern Kiivetten und Deckel vor der Verwendung griindlich
mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) spllen.

Anmerkungen

1. Auf dem XD7x00 ist die Methode unter den Methodennummer M2511

implementiert.
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Durchfiihrung der Bestimmung Héarte Calcium und Magnesium
mit Fliissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

( 1ome)(” N 3
l
l N\
/// N
= °F
= ¢«
w b ,
- AN N\ /
24-mm-Kivette mit 10 mL Die Tropfflaschen 3 Tropfen Ca Mg Hardness
Probe fiillen. senkrecht halten und durch SOL 1 (rote Flasche) in die
langsames Driicken gleich  Probenkiivette geben.
groRe Tropfen zugeben.
4 Y4 N
@
3

a

Sample
- AN /
4 Tropfen Ca Mg Kuvette(n) verschlielen. Inhalt durch Umschwenken
Hardness SOL mischen (10x).

2 (blaue Flasche) in die
Probenkiivette geben.

4 N/ N/ N
D
O
)
S Zero
Y
(%)
Sample
\_ AN AN )
Die Probenkiivette in Taste ZERO (XD: START) Kiivette aus dem
den Messschacht stellen. driicken. Messschacht nehmen.

Positionierung beachten.
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Harte Ca und Mg L / M199

Sample

-

Y4

-

\

/ /

DE
1 Tropfen Ca Mg

Hardness SOL
3 (griune Flasche) in die
Probenkiivette geben.

Kuvette(n) verschlieBen.

Inhalt durch Umschwenken
mischen.

4 N/ N
Test
Y
(B
\_ Sample PAN )

20 Sekunden
Reaktionszeit abwarten.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
dricken.

/

~

O
Sample

-

4 N

AN /

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

136

1 Tropfen Ca Mg
Hardness SOL

4 (weiBe Flasche) in die
Probenkiivette geben.

DE

Kuvette(n) verschlieRen.
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Harte Ca und Mg L / M199

4 N 20 sec\ 4

o AN AN

Inhalt durch Umschwenken 20 Sekunden Die Probenkiivette in

mischen. Reaktionszeit abwarten. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

4 N

o %

Taste TEST (XD: START)
drlcken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L [Ca]-CaCO; und [Mg]-CaCO..

DE Method Reference Book 1.0
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Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kénnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/L CaCoQ, 1
mg/L Ca 0.4004
DE
mg/L MgCO, 0.8424
mg/L Mg 0.2428
°dH 0.0560

Chemische Methode
Calmagit

Stérungen

AusschlieBbare Storungen

Die Ca-Bestimmung wird durch hohe Mg-Gehalte gestort. Fiir genaue Ca-Messungen
sollte eine Verdiinnung durchgefiihrt werden.

Stérung Stort ab / [mg/L]
Cr® 0.25

Cu* 0.75

Fe* 1.4

Fe* 2.0

Mn? 0.20

Zn* 0.050

138 DE Method Reference Book 1.0






DE

140

Harte gesamt T

2 - 50 mg/L CaCO;,

Metallphthalein

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Hardcheck P Tablette / 100 515660BT
Hardcheck P Tablette / 250 515661BT

Vorbereitung

1. Stark alkalische oder saure Wasser sollten vor der Analyse in einen pH-
Bereich zwischen 4 und 10 gebracht werden (mit 1 mol/l Salzsdure bzw. 1 mol/l

Natronlauge).

DE Method Reference Book 1.0



Harte gesamt T / M200

Durchfiihrung der Bestimmung Harte, gesamt mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
N/ N/ N
24 m
AN ° AN J

Eine HARDCHECK P
Tablette zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0
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Harte gesamt T / M200

-

N

AN

Test

\

/

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

5 Minute(n) Reaktionszeit

abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Gesamtharte.

DE Method Reference Book 1.0
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dricken.



Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l CaCo, 1
°dH 0.056
DE
°eH 0.07
°fH 0.1
°aH 1
mg/l Ca 0.40043

Chemische Methode
Metallphthalein

Appendix

Storungen

AusschlieBbare Stérungen

1. Die Stoérung durch Zink und Magnesium wird durch die Zugabe von 8-
hydroxychinolin beseitigt.

2. Strontium und Barium treten in Wassern und Boéden nicht in stérenden
Konzentrationen auf.

Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.88 mg/L
Bestimmungsgrenze 2.64 mg/L
Messbereichsende 50 mg/L
Empfindlichkeit 42.5 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 2.62 mg/L

Verfahrensstandardabweichung 1.08 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 417 %

Literaturverweise

Photometrische Analyseverfahren, Schwedt, Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft
mbH, Stuttgart 1989
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Héarte gesamt HR' T

20 - 500 mg/L CaCoO, "
Metallphthalein

Material

Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Hardcheck P Tablette / 100 515660BT
Hardcheck P Tablette / 250 515661BT

Vorbereitung

1. Stark alkalische oder saure Wasser sollten vor der Analyse in einen pH-
Bereich zwischen 4 und 10 gebracht werden (mit 1 mol/l Salzsdure bzw. 1 mol/l

Natronlauge).
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Harte gesamt HR T / M201

Durchfiihrung der Bestimmung Harte, gesamt HR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung

durchgefuhrt werden: XD

7000, XD 7500

4 omL)( 1mL)( )
- AN AN J
24 mm-Kuvette mit 9 mL 1 mL Probe in die Klvette Kivette(n) verschlieRen.
VE-Wasser fiillen. geben.
/ N/ N/ N
)
]
Zero 3
A
(&>
- AN AN J
Die Probenkiivette in Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
den Messschacht stellen. Messschacht nehmen.
Positionierung beachten.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
N/ N/ N
24 m
AN ° AN J

Eine HARDCHECK P
Tablette zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0
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Harte gesamt HR T / M201

N

AN

Test

\

/

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

5 Minute(n) Reaktionszeit

abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als Gesamtharte.

DE Method Reference Book 1.0
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Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kdnnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l CaCo, 1

°dH 0.056

°eH 0.07

°fH 0.1

°aH 1
mg/l Ca 0.40043

Chemische Methode
Metallphthalein

Appendix

Storungen

AusschlieBbare Stérungen

1. Die Stoérung durch Zink und Magnesium wird durch die Zugabe von 8-
hydroxychinolin beseitigt.

2. Strontium und Barium treten in Wassern und Boéden nicht in stérenden
Konzentrationen auf.
Literaturverweise

Photometrische Analyseverfahren, Schwedt, Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft
mbH, Stuttgart 1989

? Hoher Messbereich durch Verdiinnung
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HzOz T
0,03 - 3 mg/L H,0,

DPD / Katalysator

Material

DE
Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Hydrogen Peroxide LR Tablette / 100 512380BT
Hydrogen Peroxide LR Tablette / 250 512381BT

Probenahme

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Wasserstoffperoxid, z.B.
durch Pipettieren und Schitteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probenahme erfolgen.

Vorbereitung

1. Reinigung der Kuvetten:
Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der Bestimmung zu Minderbefunden kommen. Um diesen Messfehler
auszuschlielRen, sollten die Glasgerate entsprechen vorbehandelt werden. Dazu
werden die Glasgerate fiir eine Stunde unter Natriumhypochloritiésung (0,1 g/L)
aufbewahrt und danach griindlich mit VE-Wasser (Vollentsalztes Wasser) gespiilt.
2. Die DPD-Farbentwicklung erfolgt bei einem pH-Wert von 6,2 bis 6,5.
Die Reagenzien enthalten daher einen Puffer zur pH-Wert Einstellung. Stark
alkalische oder saure Wasser missen jedoch vor der Analyse in einen pH-Bereich
zwischen 6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsaure bzw. 1 mol/l
Natronlauge).
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Durchfiihrung der Bestimmung Wasserstoffperoxid mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample

- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

4 N/

N

O

Positionierung beachten.
i)
)

e N\
;5
O
<> :

Zero

- AN AN /
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
e
24 m w
- ° AN /
Eine Tablette(n) unter leichter Kuvette bis zur 10-mL-
HYDROGENPEROXIDE Drehung zerdriicken. Marke mit der Probe
LR Tablette zugeben. auffillen.
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4 N/ N
- AN J
Kuvette(n) verschlieBen. Tablette(n) durch Die Probenkiivette in
Umschwenken I8sen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N

Test

- )
Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
driicken. abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L H,O,.
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Chemische Methode
DPD / Katalysator

Appendix

Stoérungen DE

Permanente Stérungen

1. Alle in der Probe vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Wassersteffperoxid,
was zu Mehrbefunden fiihrt.

AusschlieBbare Stérungen

1. Konzentrationen tiber 5 mg/L Wasserstoffperoxid kénnen zu Ergebnissen innerhalb
des Messbereiches bis hin zu 0 mg/L fihren. In diesem Fall ist die Wasserprobe
mit wasserstoffperoxidfreiem Wasser zu verdiinnen. 10 ml der verdiinnten Probe
werden mit Reagenz versetzt und die Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, Lovibond

Abgeleitet von

US EPA 330.5
APHA 4500 CI-G
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Hypochlorit T / M212

Hypochlorit T

0,2 - 16 % NaOCI

Kaliumiodid

Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Acidifying GP Tablette / 100 515480BT
Acidifying GP Tablette / 250 515481BT
Chlorine HR (KI) Tablette / 100 513000BT
Chlorine HR (KI) Tablette / 250 513001BT
Chlorine HR (KI) Tablette / 100 501210
Chlorine HR (KI) Tablette / 250 501211
Set Chlorine HR (KI)/Acidifying GP* je 100 517721BT
Set Chlorine HR (Kl)/Acidifying GP* je 250 517722BT
Verdiinnungsset Natriumhypochlorit 1 St. 414470

Anmerkungen

1. Diese Methode bietet die Moglichkeit eines einfachen schnellen Tests, der an Ort

und Stelle durchgefiihrt werden kann und ist demzufolge nicht so prazise, wie eine

vergleichbare Labormethode.

2. Bei strenger Einhaltung der beschriebenen Vorgehensweise kann eine Genauigkeit

von + 1 Gew.% erreicht werden.

152

DE Method Reference Book 1.0



Hypochlorit T / M212

Durchfiihrung der Bestimmung Natriumhypochlorit mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

Die Probe wird 2000-fach verdiinnt:
1. Eine 5-mL-Spritze zuerst mit der zu untersuchenden Losung ausspulen und dann
bis zur 5-mL-Marke fiillen.

© N Ok ®DdD

Der Test wird mit dieser Loésung durchgefiihrt.

Die Spritze in einen 100-mL-Messbecher entleeren.
Den Messbecher bis zur 100-mL-Marke mit chlorfreiem Wasser aufflllen.
Den Inhalt durch Umrihren mischen.
Eine saubere 5-mL-Spritze bis zur 1-mL-Marke mit der verdliinnten L&sung fullen.
Die Spritze in einen sauberen 100-mL-Messbecher entleeren.

Den Messbecher bis zur 100-mL-Marke mit chlorfreiem Wasser aufflllen.

Den Inhalt durch Umrihren mischen.

4 10 mL)

.

-

-

/

24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen.

vorbereiteter Probe fillen.

e N/ N
Zero
(&)
. U\ /)

Taste ZERO driicken.

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
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DE

153



" Y4 N
0 S 0
24 mm
AN AN I\ J
Eine CHLORINE HR (KI)  Tablette(n) unter leichter Eine ACIDIFYING GP
Tablette zugeben. Drehung zerdriicken. Tablette zugeben.
" Y4 N N\
24 m
- ° AN J J
Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Drehung zerdrucken. Umschwenken I6sen.
4 N/ N
- AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)

den Messschacht stellen.  driicken.
Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint der Gehalt an wirksamen Chlor in Gewichtprozent (w/w %)
bezogen auf die unverdiinnte Natriumhypochlorit-Ldsung.
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Chemische Methode

Kaliumiodid

Appendix

Methodenvalidierung

Hypochlorit T / M212

Nachweisgrenze 0.03 %
Bestimmungsgrenze 0.1%
Messbereichsende 16.8 %
Empfindlichkeit 9.21 % / Abs
Vertrauensbereich 0.12 %

Verfahrensstandardabweichung 0.05 %

Verfahrensvariationskoeffizient 0.55 %

Abgeleitet von
EN ISO 7393-3

* inklusive Ruhrstab
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H,O,HR L
40 - 500 mg/L H,0,

Titantetrachlorid / Saure

Material
DE " . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Reagenz fir Wasserstoffperoxid 15 mL 424991

Gefahrenhinweise

1. Das Nachweisreagenz enthalt 25%ige Schwefelsaure. Es wird empfohlen geeignete
Schutzkleidung (Schutzbrille/Handschuhe) zu tragen.

Vorbereitung

1. Die Bestimmung findet in stark saurem Medium statt. Bei Vorliegen von stark
alkalischen Proben (pH > 10), muss vor der Bestimmung angeséauert werden (mit
5%iger Schwefelsdure im Verhaltnis 1:1).

Anmerkungen

1. Die Probe kann auch noch 24 Stunden nach der Farbreaktion vermessen werden.
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Durchfiihrung der Bestimmung Wasserstoffperoxid HR mit
Flissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
)
DE
D)
\J
¢ @

- AN AN J
16-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.
/ N/ N

Zero

A
o AN -‘ %
Taste ZERO drlicken. Die Kiivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ 6\ N
i
N\ )
b
- AN o AN /
Die Tropfflaschen 6 Tropfen H,0,-Reagenz- Kiivette(n) verschlielen.

senkrecht halten und durch Lésung zugeben.
langsames Drucken gleich
groflRe Tropfen zugeben.
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H202 HR L / M214

4 N/ N/ N\
N
y \J
@

NN AN AN J
Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
mischen. den Messschacht stellen. driicken.

Positionierung beachten.
In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L H,O,.
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Chemische Methode

Titantetrachlorid / Saure

Storungen

AusschlieBbare Storungen

1. Die Stérung durch Farbung wird wie folgt ausgeschalten DE
a) eine saubere Kiivette wird mit 10 ml der Wasserprobe gefllt. Mit dieser wird
eine Nullmessung durchgefiihrt.
b) die Probe wird ohne Zusatz von Reagenzien gemessen. (Ergebnis B)
c) die selbe Probe wird mit Zusatz von Reagenzien gemessen (Ergebnis A)
Berechnung der H,0, Konzentration = Ergebnis A - Ergebnis B.
2. Partikel in der Probe bzw. Triibungen verfalschen die Analyse und miissen zuvor
beseitigt werden. Dies kann durch Zentrifugieren oder einfacher durch Filtration
der Probeldsung geschehen. Auch bei geférbten Lodsungen muss mit einer
Verfélschung des Messergebnisses gerechnet werden.
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lod T

0,05 - 3,6 mg/L |

DPD
Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No.1 Tablette / 100 511050BT
DPD No. 1 Tablette / 250 511051BT
DPD No. 1 Tablette / 500 511052BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium © Tablette / 500 515742BT
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Durchfiihrung der Bestimmung lod mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample

- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

4 N

N

Positionierung beachten.
i)
)

4 N
;5
O
<> :

Zero

- AN AN /
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
e
24 m w
- ° AN /
Eine DPD No. 1 Tablette  Tablette(n) unter leichter Kuvette bis zur 10-mL-
zugeben. Drehung zerdrucken. Marke mit der Probe

auffillen.
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lod T/M215

-

N/

AN

Kuvette(n) verschlieBen.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

-

Test

-

/

Taste TEST (XD: START)

dricken.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L lod.

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
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Chemische Methode
DPD

Appendix

Stoérungen DE
Permanente Stérungen
1. Alle in der Probe vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie lod und fiihren zu

Mehrbefunden.

Abgeleitet von
EN ISO 7393-2

° Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/
oder hohe Leitfahigkeit
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Eisen T

0,02 -1 mg/L Fe

Ferrozine / Thioglycolat

Material
DE s . . .

Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Iron Il LR (Fe*) Tablette / 100 515420BT
Iron Il LR (Fe*) Tablette / 250 515421BT
Iron LR (Fe* und Fe*) Tablette / 100 515370BT
Iron LR (Fe* und Fe*) Tablette / 250 515371BT

Vorbereitung

1. Wasser, die mit organischen Verbindungen als Korrosionsschutz usw. behandelt
worden sind, miissen ggf. oxidiert werden, um die Eisenkomplexe zu zerstéren.
Dazu wird eine 100 ml Probe mit 1 ml konzentrierter Schwefelsdure (= 95 %) und

1 ml konzentrierter Salpeterséure (= 65 %) versetzt und auf die Hafte eingedampft.

Nach dem Abkuhlen wird der Aufschluss durchgefihrt.

Anmerkungen

1. Bei dieser Methode erfolgt die Bestimmung von gesamt gelésten Fe* und Fe*.
2. Zur Bestimmung von Fe* wird die IRON (ll) LR Tablette, anstelle der IRON LR

Tablette verwendet.
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Eisen T / M220

Aufschluss
4 100mL)(~ 1mL)(
- AN AN

Ein geeignetes
Probengefal® mit 100 mL
Probe fiillen.

1 mL konzentrierte
Schwefelsdure (= 95 %)
zugeben.

Die Probe fir 10 Minuten
erhitzen, oder so lange, bis
sich alles vollstandig geldst
hat.

4 N N 100 mL)
25°C
15°C
- AN AN )
Die Probe auf Den pH-Wert der Probe Die Probe mit VE-Wasser
Raumtemperatur mit Ammoniaklésung auf 100 mL aufflllen.

abkuihlen lassen.

(10-25 %) auf 3-5
einstellen.

Diese Probe fir die Analyse von gesamten geldsten und ungeldsten Eisen verwenden.
Durchfiihrung der Bestimmung Eisen(llLlll), gelost mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fur die Bestimmung von gelostem und ungeléstem Eisen den beschriebenen

Aufschluss durchfiihren.

Fur diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500
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Eisen T / M220

" 10mL) N/ N
=
=— ¢
AN J\ J\ J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kuvette(n) verschlie3en. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
" N/ N
N,
O
]
Zero S
A
(&>
- AN J

Taste ZERO driicken.

Klvette aus dem
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

© 24 mm

-

/

-

- /

Eine IRON LR Tablette
zugeben.

166

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdriicken.

Kuvette(n) verschlieRen.
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Eisen T / M220

N

-
i)

S

N/

Test

AN

/

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

5 Minute(n) Reaktionszeit

abwarten.

Die Probenkiivette in

den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)

driicken.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Eisen.
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Eisen T / M220

Chemische Methode

Ferrozine / Thioglycolat

Appendix

Stérungen

AusschlieBbare Stérungen

1. Die Anwesenheit von Kupfer erhoht das Messergebnis um 10 %. Bei einer
Konzentration von 10 mg/L Kupfer in der Probe wird das Messergebnis um 1 mg/L

Eisen erhoht.

Die Stérung kann durch die Zugabe von Thioharnstoff beseitigt werden

Methodenvalidierung

Nachweisgrenze 0.01 mg/L
Bestimmungsgrenze 0.016 mg/L
Messbereichsende 1 mg/L
Empfindlichkeit 0.92 mg/L / Abs
Vertrauensbereich 0.013 mg/L
Verfahrensstandardabweichung 0.005 mg/L
Verfahrensvariationskoeffizient 1.23%

Literaturverweise

Photometrische Analyse, Lange/ Vjedelek, Verlag Chemie 1980, S. 102
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Sauerstoff aktiv T

0,1-10 mg/L O,

DPD
Material
DE " . . .

Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No. 4 Tablette / 100 511220BT
DPD No. 4 Tablette / 250 511221BT
DPD No. 4 Tablette / 500 511222BT

Vorbereitung

1. Bei der Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Sauerstoff, z.B. durch

Pipettieren und Schitteln, vermieden werden.

2. Die Analyse muss unmittelbar nach der Probennahme erfolgen.

Anmerkungen

1. Aktiver Sauerstoff ist ein Synonym fiir ein, auf "Sauerstoff" basierendes,
gebrauchliches Desinfektionsmittel aus der Schwimmbadwasser-Aufbereitung.
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Durchfiihrung der Bestimmung Sauerstoff, aktiv mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
24 m
- ° AN /
Eine DPD No. 4 Tablette  Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.

zugeben. Drehung zerdrucken.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L aktiver Sauerstoff.
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Chemische Methode
DPD

Storungen

Permanente Stérungen

+ Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie aktiver Sauerstoff, DE
was zu Mehrbefunden fiihrt.
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RARRANAE

OzonT
0,02 -2 mg/L O,

DPD / Glycin
Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
DPD No.1 Tablette / 100 511050BT
DPD No. 1 Tablette / 250 511051BT
DPD No. 1 Tablette / 500 511052BT
DPD No. 3 Tablette / 100 511080BT
DPD No. 3 Tablette / 250 511081BT
DPD No. 3 Tablette / 500 511082BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 100 515740BT
DPD No. 1 High Calcium Tablette / 250 515741BT
DPD No. 1 High Calcium @ Tablette / 500 515742BT
DPD No. 3 High Calcium © Tablette / 100 515730BT
DPD No. 3 High Calcium @ Tablette / 250 515731BT
DPD No. 3 High Calcium Tablette / 500 515732BT
Glycine ? Tablette / 100 512170BT
Glycine ? Tablette / 250 512171BT
Set DPD No. 1/No. 3* je 100 517711BT
Set DPD No. 1/No. 3* je 250 517712BT
Set DPD No. 1/No. 3 High Calcium* je 100 517781BT
Set DPD No. 1/No. 3 High Calcium* je 250 517782BT
Set DPD No. 1/Glycine * je 100 517731BT
Set DPD No. 1/Glycine * je 250 517732BT
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Vorbereitung

1. Reinigung der Kuvetten:

Da viele Haushaltsreiniger (z.B. Geschirrspulmittel) reduzierende Stoffe enthalten,
kann es bei der nachfolgenden Bestimmung von Oxidationsmitteln (z.B. Ozon,
Chlor) zu Minderbefunden kommen. Um diesen Messfehler auszuschliefen, sollten
die Glasgerate chlorzehrungsfrei sein. Dazu weden die Glasgerate fir eine Stunde
unter Natriumhypochloritldsung (0,1 g/L) aufbewahrt und danach griindlich mit VE-
Wasser gespiilt.

2. Beider Probenvorbereitung muss das Ausgasen von Ozon, z.B. durch Pipettieren
und Schitteln vermieden werden. Die Analyse muss unmittelbar nach der
Probennahme erfolgen.

3. Stark alkalische oder saure Wasser missen vor der Analyse in einen pH-Bereich
zwischen 6 und 7 gebracht werden (mit 0,5 mol/l Schwefelsaure bzw. 1 mol/l
Natronlauge).

DE
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Ozon T/ M300

Durchfiihrung der Bestimmung Ozon, neben Chlor mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: neben Chlor

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung

durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL) N/ N
=
z— <
w
o AN AN J
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kiivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
4 N/ N/ N
D
A
4
<> a
o AN AN %

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Die Kivette bis auf einige
Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

Eine DPD No. 1 Tablette
zugeben.

Eine DPD No. 3 Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdricken.
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4 N/ N

==
— ¢«
N N\ J\ o
Kivette bis zur 10-mL- Kivette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Marke mit der Probe Umschwenken I8sen.
auffillen.
4 N/ N
A

(B

Sample
- AN J
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. dricken. abwarten.

Positionierung beachten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

4 % N/ N/ N

D

A S

<> : n
4

: - @
- AN AN ~ J
Kivette aus dem Kivette entleeren. Die Kivette und den
Messschacht nehmen. Kivettendeckel griindlich

reinigen.
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\ Z24mm /

DE
Eine zweite Kiivette mit Eine GLYCINE Tablette Tablette(n) unter leichter
10 mL Probe fillen. zugeben. Drehung zerdriicken.
Kuvette(n ) verschlieRen. Tablette(n) durch Eine DPD No. 1 Tablette

Umschwenken I6sen. und eine DPD No.
3 Tablette direkt aus der
Folie in die erste Klvette

geben.
4 N/ N/ N
C u
2 24 mm
- AN AN J
Tablette(n) unter leichter Die vorbereitete Kuvette(n) verschlielRen.
Drehung zerdricken. Glycinlésung in die

vorbereitete Kiivette fiillen.
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/ N/ N
D
©)
5 Test
= esS
Y
€D,
Sample
\ N\ 2
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. drlicken.

Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Ozon; mg/l Gesamtchlor.
Durchfiihrung der Bestimmung Ozon, in Abwesenheit von Chlor
mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.
Wahlen Sie zudem die Bestimmung: ohne Chlor

Fur diese Methode muss bei folgenden Geréaten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefiihrt werden: XD 7000, XD 7500

4 10 mL\(~ N/ N
=
= ¢«
\_ AN AN )
24-mm-Kivette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.
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4 N/ V4 N\
: N
Zero - N )
(&) ;

- AN AN J
Taste ZERO drucken. Kuvette aus dem Die Kivette bis auf einige
Messschacht nehmen. Tropfen entleeren.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

N o2t mm )
Eine DPD No. 1 Tablette Eine DPD No. 3 Tablette  Tablette(n) unter leichter
zugeben. zugeben. Drehung zerdriicken.

4 N N\

=
=— <
- AN J
Kuvette bis zur 10-mL- Kuvette(n) verschlieRen. Tablette(n) durch
Marke mit der Probe Umschwenken I6sen.

aufflllen.
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N/ N

N

O
(-
i)

& Test
Y
(%)
Sample
- AN J oE
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 2 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. driicken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Ozon.
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Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen
umgewandelt werden kénnen.

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l O, 1
mg/l Cl, 1.4771

DE

Chemische Methode
DPD / Glycin

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

1. Alle in den Proben vorhandenen Oxidationsmittel reagieren wie Chlor, was zu
Mehrbefunden flhrt.

2. Konzentrationen lber 6 mg/L Ozon kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches bis hin zu 0 mg/L fihren. In diesem Fall ist die Wasserprobe zu
verdinnen. 10 ml der verdiinnten Probe werden mit Reagenz versetzt und die
Messung wiederholt (Plausibilitatstest).

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, Lovibond

Abgeleitet von
DIN 38408-3:2011-04

° Hilfsreagenz, alternativ zur DPD No. 1/ No. 3 bei Eintriibungen der Probe durch hohen Calciumionengehalt und/
oder hohe Leitfahigkeit | ” Hilfsreagenz, wird zusétzlich fir die Bestimmung Brom, Chlordioxid bzw. Ozon benétigt bei
Anwesenheit von Chlor | * inklusive Riihrstab
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Phosphat LR T

0,05 - 4 mg/L PO,

Phosphormolybdanblau
Material
DE " . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Phosphate No. 1 LR Tablette / 100 513040BT
Phosphate No. 2 LR Tablette / 100 513050BT
Phosphate No. 2 LR Tablette / 250 513051BT
Set Phosphate No. 1 LR/No. 2 LR * je 100 517651BT

Vorbereitung

1. Stark gepufferte Proben oder Proben mit extremen pH-Werten sollten vor der
Analyse in einen pH-Bereich zwischen 6 und 7 gebracht werden (mit 1 mol/l
Salzsaure bzw. 1 mol/l Natronlauge).

2. Die entstehende blaue Farbe wird durch Reaktion des Reagenzes mit ortho-
Phosphat-lonen erzeugt. Phosphate, die in organischer und in kondensierter,
anorganischer (Meta-, Pyro- und Polyphosphate) Form vorliegen, missen daher
vor der Analyse in ortho-Phosphat-lonen umgewandelt werden. Die Vorbehandlung
der Probe mit Saure und Hitze schafft die Bedingungen fir die Hydrolyse der
kondensierten, anorganischen Formen. Organisch gebundene Phosphate werden
durch Erhitzen mit Saure und Persulfat in ortho-Phosphat-lonen umgewandelt.
Die Menge an organisch gebundenem Phosphat kann berechnet werden:
mg/L organische Phosphate = mg/L Phosphat, gesamt - mg/L Phosphat,
saurehydrolysierbar.

Anmerkungen

1. Es Reagieren nur ortho-Phosphat-lonen.
2. Die Reihenfolge der Tablettenzugabe ist unbedingt einzuhalten.
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Durchfiihrung der Bestimmung Phosphat, ortho LR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

\ 2 24 m /
Eine PHOSPHATE No. Tablette(n) unter leichter Eine PHOSPHATE No. 2 LR
1 LR Tablette zugeben. Drehung zerdrucken. Tablette zugeben.
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Phosphat LR T/ M319

-

N/

AN

\

AN

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdriicken.

Kuvette(n) verschlieBen.

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

/ N/ N
Test
Y
(B
\ Sample AN )

Die Probenkiivette in
den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.

Taste TEST (XD: START)
dricken.

10 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L ortho-Phosphat.

DE
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Auswertung

Die folgende Tabelle gibt an wie die ausgegebenen Werte in andere Zitierformen

umgewandelt werden kdnnen.

Phosphat LR T/ M319

Einheit Zitierform Umrechnungsfaktor
mg/l P 0.3261
mg/l PO, * 1
mg/I PO 0.7473
Chemische Methode
Phosphormolybdanblau
Appendix
Stérungen
Storung Stort ab / [mg/L]
Al 200
AsO, * in allen Mengen
Cr 100
Cu 10
Fe 100
Ni 300
H,S in allen Mengen
Sio, 50
S* in allen Mengen
Zn 80
V(V) groRe Mengen
W(VI) groRRe Mengen
GemaR

DIN ISO 15923-1 D49
Standard Method 4500-P E
US EPA 365.2

* inklusive Rihrstab
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pH-Wert LR T

5,2 -6,8 pH

Bromocresolpurpur

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Bromocresol Purple Photometer Tablette / 100 515700BT
Bromocresol Purple Photometer Tablette / 250 515701BT
Anmerkungen

1. Fur die photometrische Bestimmung sind nur BROMCRESOL PURPLE Tabletten
mit schwarzem Folienaufdruck zu verwenden, die mit dem Begriff PHOTOMETER
gekennzeichnet sind.

2. Die Genauigkeit von pH-Werten durch die kolorimetrische Bestimmung ist von
verschiedenen Randbedingungen (Pufferkapazitat der Probe, Salzgehalt usw.)
abhangig.
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pH-Wert LR T / M329

Durchfiihrung der Bestimmung pH-Wert LR mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
il )
w Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J

Taste ZERO drlicken.

Kivette aus dem
Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

\ 2] 24 m

N/

AN

/

Eine
BROMCRESOLPURPLE
PHOTOMETER Tablette
zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0

Kuvette(n) verschlieBen.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als pH-Wert.
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Chemische Methode

Bromocresolpurpur

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

* pH-Werte unter 5,2 und Uber 6,8 kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches fiihren. Es wird ein Plausibilitatstest (pH-Meter) empfohlen.

AusschlieBbare Stérungen

Salzfehler: Korrektur des Messwertes (durchschnittliche Werte) fir Proben mit einem
Salzgehalt von:

Indikator Salzgehalt der Probe

Bromcresolpurpur! molar -0,26 2 molar -0,33 3 molar -0,31

Die Werte von Parson und Douglas (1926) beziehen sich auf die Verwendung von Clark
und Lubs Puffern. 1 Mol NaCl = 58,4 g/L = 5,8 %

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, London
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pH-Wert T

6,5 - 8,4 pH

Phenolrot

Material
DE s . . .

Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Phenol Red Photometer Tablette / 100 511770BT
Phenol Red Photometer Tablette / 250 511771BT
Phenol Red Photometer Tablette / 500 511772BT

Anmerkungen

1. Fir die photometrische pH-Wert Bestimmung sind nur PHENOL RED-Tabletten
mit schwarzem Folienaufdruck zu verwenden, die mit dem Begriff PHOTOMETER
gekennzeichnet sind.
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Durchfiihrung der Bestimmung pH-Wert mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
24 m
- ° AN /
Eine PHENOL RED Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.
PHOTOMETER Tablette Drehung zerdriicken.
zugeben.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als pH-Wert.
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Chemische Methode

Phenolrot

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

1.  Wasserproben mit geringer Carbonatharte* kénnen falsche pH-Werte ergeben.
*Ksss < 0,7 mmol/l 2 Gesamtalkalitét < 35 mg/L CaCO,,.

AusschlieBbare Storungen

1. pH-Werte unter 6,5 und Uber 8,4 kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches fiihren. Es wird ein Plausibilitétstest (pH-Meter) empfohlen.

2. Salzfehler:
Bei Salzgehalten bis 2 g/L ist kein nennenswerter Salzfehler aufgrund des
Salzgehaltes der Reagenztablette zu erwarten. Bei hdheren Salzgehalten sind die
Messwerte wie folgt zu korrigieren:

Salzgehalt 30 60 120 180
der (Meerwasser)

Probe in

g/L

Korrektur -0,15" -0,212 -0,262 -0,292

"nach Kolthoff (1922)
2nach Parson und Douglas (1926)

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, London
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pH-Wert L

6,5 - 8,4 pH

Phenolrot

Material
DE s . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Phenolrot Losung 15 mL 471040
Phenolrot Lésung 100 mL 471041
Phenolrot Lésung im -6er Pack 1 St. 471046

Vorbereitung

1. Auf Grund unterschiedlicher TropfengréRRe kann das Messergebnis groRere
Abweichungen als bei Verwendung von Tabletten aufweisen.
Bei Verwendung einer Pipette (0,18 ml entsprechen 6 Tropfen) kann diese
Abweichung minimiert werden.

Anmerkungen

1. Nach Gebrauch ist die Trofflasche mit der gleichfarbigen Schraubkappe sofort
wieder zu verschlieen.

2. Das Reagenz bei +6 °C bis +10 °C kihl lagern.
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pH-Wert L / M331

Durchfiihrung der Bestimmung pH-Wert mit Fliissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
= G
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
- N/ 6\ N
I
i N\
/// N
b
- AN AN J
Die Tropfflaschen 6 Tropfen PHENOL Kuvette(n) verschlieBen.

senkrecht halten und durch
langsames Drucken gleich
groflRe Tropfen zugeben.

Red-Losung in die

Probenkiivette geben.
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pH-Wert L / M331

4 N/ Y4 N
o AN AN %
Inhalt durch Umschwenken Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
mischen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als pH-Wert.
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Chemische Methode

Phenolrot

Appendix

Stérungen

AusschlieBbare Storungen

1. Salzfehler: Korrektur des Messwertes (durchschnittliche Werte) fir Proben mit
einem Salzgehalt von:

2.

Salzgehalt der Probe Korrektur

30 g/L (Meerwasser) -0,15"

60 g/L -0,21%

120 g/L -0,26?

180 g/L -0,29%

" nach Kolthoff (1922) 2 nach Parson und Douglas
(1926)

3. Bei der Untersuchung von gechlortem Wasser kann der vorhandene
Restchlorgehalt die Farbreaktion des Flissigreagenzes beeinflussen. Dies wird
verhindert, indem ein kleiner Kristall Natriumthiosulfat (Na,S,0;-5 H,0O) in die
Probelésung gegeben wird, bevor die PHENOL RED-L8sung zugesetzt wird.

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, London
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pH-Wert HR T

8,0 -9,6 pH
Thymol Blue

Material

DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.

Thymolblau Photometer Tablette / 100 515710BT

Thymolblau Photometer Tablette / 250 515711BT

Anmerkungen

1.  Fir die photometrische Bestimmung sind nur THYMOLBLUE Tabletten mit
schwarzem Folienaufdruck zu verwenden, die mit dem Begriff PHOTOMETER
gekennzeichnet sind.

2. Die Genauigkeit von pH-Werten durch die kolorimetrische Bestimmung ist von
verschiedenen Randbedingungen (Pufferkapazitat der Probe, Salzgehalt usw.)

abhangig.
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Durchfiihrung der Bestimmung pH-Wert mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
24 m
- ° AN /
Eine THYMOLBLUE Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.
PHOTOMETER Tablette Drehung zerdriicken.
zugeben.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis als pH-Wert.
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Chemische Methode
Thymol Blue

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

1. pH-Werte unter 8,0 und Uber 9,6 kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches fiilhren. Es wird ein Plausibilitatstest (pH-Meter) empfohlen.

AusschlieBbare Stérungen

Salzfehler: Korrektur des Messwertes (durchschnittliche Werte) fir Proben mit einem
Salzgehalt von:

Indikator Salzgehalt der Probe
Thymolblau 1 molar -0,22 2 molar -0,29 3 molar -0,34

Die Werte von Parson und Douglas (1926) beziehen sich auf die Verwendung von Clark
und Lubs Puffern. 1 Mol NaCl = 58,4 g/L = 5,8 %

Literaturverweise
Colorimetric Chemical Analytical Methods, 9th Edition, London
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Sulfat T
5-100 mg/L SO, *

Bariumsulfat-Triibung

Material
DE " . I
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
Sulfate Turbidity Tablette / 100 515450BT
Sulfate Turbidity Tablette / 250 515451BT
Anmerkungen

1. Sulfat verursacht eine fein verteilte Trlibung mit milchigem Aussehen.
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Durchfiihrung der Bestimmung Sulfat mit Tablette

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N
24 m
- ° AN /
Eine SULFATE T Tablette Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.

zugeben. Drehung zerdrucken.
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4 N/ Y4 N
- AN AN %
Tablette(n) durch Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START)
Umschwenken I6sen. den Messschacht stellen. dricken.

Positionierung beachten.

2 Minute(n) Reaktionszeit
abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Sulfat.
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Chemische Methode

Bariumsulfat-Triibung

Appendix

Abgeleitet von
DIN ISO 15923-1 D49 DE
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Sulfat PP
5-100 mg/L SO, *

Bariumsulfat-Triibung

Material
DE " . . .
Bendtigtes Material (zum Teil optional):
Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
VARIO Sulfa 4 F10 Pulver / 100 St. 532160
Anmerkungen

1. Sulfat verursacht eine fein verteilte Tribung.
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Durchfiihrung der Bestimmung Sulfat mit Vario Pulverpackchen

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
DE
= Y
= ¢
@ (%)
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N

N

S
]

Zero
(k)
o AN %
Taste ZERO drlicken. Kivette aus dem

Messschacht nehmen.

Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.

4 N/ N

N
\ Sample / \ /
Ein Vario Sulpha 4/ Kuvette(n) verschlielen. Inhalt durch Umschwenken
F10 Pulverpackchen mischen.
zugeben.
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Test

AN AN AN
Die Probenkiivette in Taste TEST (XD: START) 5 Minute(n) Reaktionszeit
den Messschacht stellen. dricken. abwarten.

Positionierung beachten.
Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Sulfat.
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Chemische Methode

Bariumsulfat-Triibung

Appendix

GemaB

Standard Method 4500-S042- E DE
US EPA 3754

Abgeleitet von
DIN ISO 15923-1 D49
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Harnstoff T / M390

Harnstoff T
0,1 - 2,5 mg/L Urea

Indophenol / Urease

Material
DE Bendtigtes Material (zum Teil optional):

Reagenzien Form/Menge Bestell-Nr.
UREA Reagenz 1 15 mL 459300
UREA Reagenz 2 10 mL 459400
Ammonia No. 1 Tablette / 100 512580BT
Ammonia No. 1 Tablette / 250 512581BT
Ammonia No. 2 Tablette / 100 512590BT
Ammonia No. 2 Tablette / 250 512591BT
Set Ammonia No. 1/No. 2* je 100 517611BT
Set Ammonia No. 1/No. 2* je 250 517612BT
Ammonium Konditionierpulver Pulver /26 g 460170
Urea Pretreat (eliminiert die Stérung von freiem Tablette / 100 516110BT
Chlor bis zu 2 mg/l)

UREA Reagenzien Set 1 Satz 517800BT

Vorbereitung

1. Die Probentemperatur sollte zwischen 20 °C und 30 °C liegen.

2. Die Analyse spatestens eine Stunde nach der Probennahme durchflihren.

3. Beider Analyse von Meerwasserproben muss vor Zugabe der Ammonia No. 1
Tablette zwei Messl6ffel Ammonium Konditionierungs-Pulver zur Probe gegeben

und durch Schwenken aufgeldst werden.

Anmerkungen

1. Die AMMONIA No. 1 Tablette I6st sich erst vollstandig nach Zugabe der AMMONIA

No. 2 Tablette auf.

2. Ammonium und Chloramine werden bei der Harnstoffbestimmung miterfasst.

212
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Harnstoff T / M390

Durchfiihrung der Bestimmung Harnstoff mit Tablette und

Flissigreagenz

Die Methode im Gerat auswahlen.

Fir diese Methode muss bei folgenden Geraten nicht jedes mal eine ZERO-Messung
durchgefihrt werden: XD 7000, XD 7500

- 10mL) N/ N
= Y
= ¢
= G
Sample
- AN AN J
24-mm-Kuvette mit 10 mL  Kivette(n) verschlieRen. Die Probenkiivette in
Probe fiillen. den Messschacht stellen.
Positionierung beachten.
/ N/ N
)
o
]
Zero S
A
(@&
- AN J
Taste ZERO driicken. Kuvette aus dem
Messschacht nehmen.
Bei Geraten, die keine ZERO-Messung erfordern, hier beginnen.
/ N/ N
24 m
- ° AN J

Bei Anwesenheit von
freiem Chlor (HOCI)
eine UREA PRETREAT
Tablette zugeben.

Tablette(n) unter leichter
Drehung zerdrucken.

DE Method Reference Book 1.0
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Harnstoff T / M390

\

2)

AN /

Tablette(n) durch
Umschwenken I6sen.

Die Tropfflaschen

2 Tropfen Urea Reagenz 1

senkrecht halten und durch zugeben.
langsames Driicken gleich
grof3e Tropfen zugeben.

/g

-

Kuvette(n ) verschlieRen.

Inhalt durch Umschwenken 1 Tropfen Urea Reagenz 2

mischen. zugeben.
% 4 N\
- J

Kuvette(n ) verschlieRen.

Inhalt durch Umschwenken Taste ENTER driicken.

mischen.
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Harnstoff T / M390

4 " N
\ \ [} 4 m /
5 Minute(n) Reaktionszeit Eine AMMONIA Tablette(n) unter leichter
abwarten. No.1 Tablette zugeben. Drehung zerdruicken.
N/ N/ N
24 m
AN ° AN J
Eine AMMONIA Tablette(n) unter leichter Kuvette(n) verschlieBen.
No.2 Tablette zugeben. Drehung zerdrucken.
N/ N
AN J

Tablette(n) durch
Umschwenken I0sen.

Die Probenkiivette in

den Messschacht stellen.

Positionierung beachten.

DE Method Reference Book 1.0
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driicken.
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10 Minute(n)
Reaktionszeit abwarten.

Nach Ablauf der Reaktionszeit erfolgt automatisch die Messung.

In der Anzeige erscheint das Ergebnis in mg/L Harnstoff.
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Chemische Methode

Indophenol / Urease

Appendix

Stérungen

Permanente Stérungen

+ Konzentrationen liber 2 mg/L Harnstoff kénnen zu Ergebnissen innerhalb des
Messbereiches fiihren. In diesem Fall ist die Wasserprobe mit harnstofffreiem
Wasser zu verdlinnen und die Messung zu wiederholen (Plausibilitatstest).

AusschlieBbare Stérungen

» Eine UREA PRETREAT Tablette eliminiert die Stérung von freiem Chlor bis zu 2 mg/
L (zwei Tabletten bis zu 4 mg/L, drei Tabletten bis zu 6 mg/L).

Storung Stort ab / [mg/L]

Cl, 2
Literaturverweise
R.J. Creno, R.E. Wenk, P. Bohling, Automated Micromeasurement of Urea Using

Urease and the Berthelot Reaction, American Journal of Clinical Pathology (1970), 54
(6), p. 828-832

*inklusive Rihrstab
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	M20 - KS4.3 T
	M30 - Alkalität-m T
	M31 - Alkalität-m HR T
	M40 - Aluminium T
	M50 - Aluminium PP
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	M80 - Brom T
	M100 - Chlor T
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	M113 - Chlor MR PP
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	M150 - Kupfer T
	M153 - Kupfer PP
	M160 - CyA T
	M161 - CyA HR T
	M191 - Härte Calcium 2T
	M199 - Härte Ca und Mg L
	M200 - Härte gesamt T
	M201 - Härte gesamt HR T
	M210 - H2O2 T
	M212 - Hypochlorit T
	M214 - H2O2 HR L
	M215 - Iod T
	M220 - Eisen T
	M290 - Sauerstoff aktiv T
	M300 - Ozon T
	M319 - Phosphat LR T
	M329 - pH-Wert LR T
	M330 - pH-Wert T
	M331 - pH-Wert L
	M332 - pH-Wert HR T
	M355 - Sulfat T
	M360 - Sulfat PP
	M390 - Harnstoff T
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